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Eröffnung von Konten und Depots1


Hiermit beantrage ich die Eröffnung von Konten/Depots zu 
nachfolgenden Vereinbarungen: 


1. Kontokorrentabrede, Rechnungsperiode
Die Konten werden in laufender Rechnung geführt (Kontokorrentkonto), sofern nicht eine abweichende Regelung besteht. Bei einem Konto-
korrentkonto erteilt die Bank jeweils zum Ende eines Kalenderquartals einen Rechnungsabschluss, sofern nachstehend keine abweichende 
Rechnungsperiode angegeben ist: 


Abweichende  
Rechnungsperiode


 
Die Rechtswirkungen eines Rechnungsabschlusses sowie die Pflicht, dessen Inhalt zu prüfen und gegebenenfalls Einwendungen zu erheben, 
sind in Nr. 7 der Allgemeinen Geschäftsbedingungen geregelt.


2. Einbeziehung der Geschäftsbedingungen
Maßgebend für die Geschäftsverbindung sind die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der Bank. Daneben gelten für einzelne Ge-
schäftsbeziehungen Sonderbedingungen, die Abweichungen oder Ergänzungen zu diesen Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
enthalten; insbesondere handelt es sich hierbei um die Bedingungen für den Scheckverkehr, für den Überweisungsverkehr, für Zah-
lungen mittels Lastschrift, für die girocard, für den Sparverkehr sowie für das Wertpapier- und Termingeschäft. Der Wortlaut der ein-
zelnen Regelungen kann in den Geschäftsräumen der Bank eingesehen werden. Der Konto-/Depotinhaber kann auch später noch die 
Übersendung der Allgemeinen Geschäftsbedingungen und Sonderbedingungen an sich verlangen.


Ort, Datum,
Unterschrift
(Unterschriftsprobe)


Datenschutzrechtlicher Hinweis
Die Bank verarbeitet und nutzt die von Ihnen erhobenen personenbezogenen Daten im Einklang mit den Bestimmungen der Europäischen 
Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) und dem Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) zur Erfüllung von vertraglichen Pflichten, im Rahmen der 
Interessenabwägung, aufgrund Ihrer Einwilligung, aufgrund gesetzlicher Vorgaben oder im öffentlichen Interesse. Weitere Einzelheiten können 
Sie unseren Informationen zum Datenschutz und den jeweils maßgeblichen Vertragsunterlagen entnehmen.
Die Bank verarbeitet und nutzt die von Ihnen erhobenen personenbezogenen Daten auch für Zwecke der Werbung oder der Markt- oder 
Meinungsforschung. Sie können jederzeit der Verarbeitung und Nutzung Ihrer personenbezogenen Daten für Zwecke der Werbung sowie der 
Markt- und Meinungsforschung widersprechen.


Interne Angaben der Bank


1
2
3
4
5


Kontoform2


(z.B. Sparkonto)
Das Konto/Depot wird 
wie folgt genutzt:3 nung 


Konto-/Depot-Nr. Konto-/ 
Depot-
Währung


Gegebenenfalls Zusatzbezeichnung                


     privat        betrieblich 


     privat        betrieblich 


     privat        betrieblich 


     privat        betrieblich


     privat        betrieblich  


1Weitere Angaben zur Aufzeichnung gemäß GwG, KWG und AO sind auf dem Vordruck 41.220 sowie Aufzeichnungen gemäß Steuerrecht auf dem Vordruck 41.320 aufzuzeichnen 
und zu den Kontoeröffnungsunterlagen hinzuzunehmen.  2Angabe, falls sich aus der Konto-/Depotnummer die Kontoform nicht erkennen lässt. 3Die Angaben sind erforderlich in Hinblick 
auf den korrekten Einbehalt der Abgeltungsteuer. 4Eine US-Staatsangehörigkeit ist immer (ggf. zusätzlich) anzugeben (FATCA-USA-Umsetzungsverordnung). 5Die Angabe ist freiwillig. 6Die 
Nutzung der elektronischen Zugangsmedien setzt voraus, dass hierüber zwischen der Bank und dem Konto-/Depotinhaber eine gesonderte Vereinbarung getroffen worden ist. 7Steuerliche 
Identifikationsnummer (ab 1.1.2018 verpflichtend anzugeben, sofern vom BZSt zugeteilt).  


Name, Vornamen 
(auch Geburtsname)


Wohnanschrift (in 
D inkl. Bundes-
land)³


Beruf/Branche5 Staatsangehörigkeit(en)4 
Familienstand5


Geburtsdatum, 
Geburtsort


Telefon-Nr.5 


Fax-Nr.5


Übermittlungs-
form der Konto-
auszüge


□ Kontoauszugsdrucker
□ Sonstiges:


Deutsche Steuer-ID7


E-Mail-Adresse5


Postanschrift5


(falls abweichend von
obiger Anschrift)


Nutzung
elektronischer
Zugangsmedien6


□ Debitkarte      □ Online-Banking      □ Telefonbanking      


□ Sonstiges Zugangsmedium:



hummel

Hervorheben
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Hinweis zur Verarbeitung personenbezogener Daten gemäß  EU-Geldtransferverordnung
Die „Verordnung (EU) 2015/847 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 20. Mai 2015 über die Übermittlung von Angaben bei 
Geldtransfers“ (EU-Geldtransferverordnung) dient dem Zweck der Verhinderung, Aufdeckung und Ermittlung von Geldwäsche und Terroris-
musfinanzierung bei Geldtransfers. Sie verpflichtet die Bank, bei der Ausführung von Geldtransfers Angaben zum Auftraggeber (Zahler) und 
Begünstigten (Zahlungsempfänger) zu prüfen und zu übermitteln. Diese Angaben bestehen aus Name und Kundenkennung von Zahler und 
Zahlungsempfänger und der Adresse des Zahlers. 
Bei Geldtransfers innerhalb des Europäischen Wirtschaftsraums kann auf die Weiterleitung der Adresse des Zahlers zunächst verzichtet wer-
den, jedoch kann gegebenenfalls diese Angabe vom Zahlungsdienstleister des Zahlungsempfängers angefordert werden. Bei der Angabe von 
Name und gegebenenfalls Adresse nutzt die Bank die in ihren Systemen hinterlegten Daten, um den gesetzlichen Vorgaben zu entsprechen. 
Mit der Verordnung wird erreicht, dass aus den Zahlungsverkehrsdatensätzen selber immer eindeutig bestimmbar ist, wer Zahler und Zah-
lungsempfänger ist. Das heißt auch, dass die Bank Zahlungsdaten überprüfen, Nachfragen anderer Kreditinstitute zur Identität des Zahlers bzw. 
Zahlungsempfängers beantworten und auf Anfrage diese Daten den zuständigen Behörden zur Verfügung stellen muss. 


Ihre IBAN* lautet: Der BIC** lautet:


1


2


3


4
5


Sie erhalten die Angaben zur IBAN mit separater Post.


*International Bank Account Number (Internationale Bankkontonummer)  **Bank Identifier Code (Bank-Identifizierungscode)
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Eröffnung von Konten und Depots1


Hiermit beantrage ich die Eröffnung von Konten/Depots zu 
nachfolgenden Vereinbarungen: 


1. Kontokorrentabrede, Rechnungsperiode
Die Konten werden in laufender Rechnung geführt (Kontokorrentkonto), sofern nicht eine abweichende Regelung besteht. Bei einem Konto-
korrentkonto erteilt die Bank jeweils zum Ende eines Kalenderquartals einen Rechnungsabschluss, sofern nachstehend keine abweichende 
Rechnungsperiode angegeben ist: 


Abweichende  
Rechnungsperiode


 
Die Rechtswirkungen eines Rechnungsabschlusses sowie die Pflicht, dessen Inhalt zu prüfen und gegebenenfalls Einwendungen zu erheben, 
sind in Nr. 7 der Allgemeinen Geschäftsbedingungen geregelt.


2. Einbeziehung der Geschäftsbedingungen
Maßgebend für die Geschäftsverbindung sind die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der Bank. Daneben gelten für einzelne Ge-
schäftsbeziehungen Sonderbedingungen, die Abweichungen oder Ergänzungen zu diesen Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
enthalten; insbesondere handelt es sich hierbei um die Bedingungen für den Scheckverkehr, für den Überweisungsverkehr, für Zah-
lungen mittels Lastschrift, für die girocard, für den Sparverkehr sowie für das Wertpapier- und Termingeschäft. Der Wortlaut der ein-
zelnen Regelungen kann in den Geschäftsräumen der Bank eingesehen werden. Der Konto-/Depotinhaber kann auch später noch die 
Übersendung der Allgemeinen Geschäftsbedingungen und Sonderbedingungen an sich verlangen.


Ort, Datum,
Unterschrift
(Unterschriftsprobe)


Datenschutzrechtlicher Hinweis
Die Bank verarbeitet und nutzt die von Ihnen erhobenen personenbezogenen Daten im Einklang mit den Bestimmungen der Europäischen 
Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) und dem Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) zur Erfüllung von vertraglichen Pflichten, im Rahmen der 
Interessenabwägung, aufgrund Ihrer Einwilligung, aufgrund gesetzlicher Vorgaben oder im öffentlichen Interesse. Weitere Einzelheiten können 
Sie unseren Informationen zum Datenschutz und den jeweils maßgeblichen Vertragsunterlagen entnehmen.
Die Bank verarbeitet und nutzt die von Ihnen erhobenen personenbezogenen Daten auch für Zwecke der Werbung oder der Markt- oder 
Meinungsforschung. Sie können jederzeit der Verarbeitung und Nutzung Ihrer personenbezogenen Daten für Zwecke der Werbung sowie der 
Markt- und Meinungsforschung widersprechen.


Interne Angaben der Bank


1
2
3
4
5


Kontoform2


(z.B. Sparkonto)
Das Konto/Depot wird 
wie folgt genutzt:3 nung 


Konto-/Depot-Nr. Konto-/ 
Depot-
Währung


Gegebenenfalls Zusatzbezeichnung                


     privat        betrieblich 


     privat        betrieblich 


     privat        betrieblich 


     privat        betrieblich


     privat        betrieblich  


1Weitere Angaben zur Aufzeichnung gemäß GwG, KWG und AO sind auf dem Vordruck 41.220 sowie Aufzeichnungen gemäß Steuerrecht auf dem Vordruck 41.320 aufzuzeichnen 
und zu den Kontoeröffnungsunterlagen hinzuzunehmen.  2Angabe, falls sich aus der Konto-/Depotnummer die Kontoform nicht erkennen lässt. 3Die Angaben sind erforderlich in Hinblick 
auf den korrekten Einbehalt der Abgeltungsteuer. 4Eine US-Staatsangehörigkeit ist immer (ggf. zusätzlich) anzugeben (FATCA-USA-Umsetzungsverordnung). 5Die Angabe ist freiwillig. 6Die 
Nutzung der elektronischen Zugangsmedien setzt voraus, dass hierüber zwischen der Bank und dem Konto-/Depotinhaber eine gesonderte Vereinbarung getroffen worden ist. 7Steuerliche 
Identifikationsnummer (ab 1.1.2018 verpflichtend anzugeben, sofern vom BZSt zugeteilt).  


Name, Vornamen 
(auch Geburtsname)


Wohnanschrift (in 
D inkl. Bundes-
land)³


Beruf/Branche5 Staatsangehörigkeit(en)4 
Familienstand5


Geburtsdatum, 
Geburtsort


Telefon-Nr.5 


Fax-Nr.5


Übermittlungs-
form der Konto-
auszüge


□ Kontoauszugsdrucker
□ Sonstiges:


Deutsche Steuer-ID7


E-Mail-Adresse5


Postanschrift5


(falls abweichend von
obiger Anschrift)


Nutzung
elektronischer
Zugangsmedien6


□ Debitkarte      □ Online-Banking      □ Telefonbanking      


□ Sonstiges Zugangsmedium:
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Hinweis zur Verarbeitung personenbezogener Daten gemäß  EU-Geldtransferverordnung
Die „Verordnung (EU) 2015/847 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 20. Mai 2015 über die Übermittlung von Angaben bei 
Geldtransfers“ (EU-Geldtransferverordnung) dient dem Zweck der Verhinderung, Aufdeckung und Ermittlung von Geldwäsche und Terroris-
musfinanzierung bei Geldtransfers. Sie verpflichtet die Bank, bei der Ausführung von Geldtransfers Angaben zum Auftraggeber (Zahler) und 
Begünstigten (Zahlungsempfänger) zu prüfen und zu übermitteln. Diese Angaben bestehen aus Name und Kundenkennung von Zahler und 
Zahlungsempfänger und der Adresse des Zahlers. 
Bei Geldtransfers innerhalb des Europäischen Wirtschaftsraums kann auf die Weiterleitung der Adresse des Zahlers zunächst verzichtet wer-
den, jedoch kann gegebenenfalls diese Angabe vom Zahlungsdienstleister des Zahlungsempfängers angefordert werden. Bei der Angabe von 
Name und gegebenenfalls Adresse nutzt die Bank die in ihren Systemen hinterlegten Daten, um den gesetzlichen Vorgaben zu entsprechen. 
Mit der Verordnung wird erreicht, dass aus den Zahlungsverkehrsdatensätzen selber immer eindeutig bestimmbar ist, wer Zahler und Zah-
lungsempfänger ist. Das heißt auch, dass die Bank Zahlungsdaten überprüfen, Nachfragen anderer Kreditinstitute zur Identität des Zahlers bzw. 
Zahlungsempfängers beantworten und auf Anfrage diese Daten den zuständigen Behörden zur Verfügung stellen muss. 


Ihre IBAN* lautet: Der BIC** lautet:


1


2


3


4
5


Sie erhalten die Angaben zur IBAN mit separater Post.


*International Bank Account Number (Internationale Bankkontonummer)  **Bank Identifier Code (Bank-Identifizierungscode)
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Vordruck zur Eröffnung von Konten und Depots
(Vertragspartner natürliche Person)


Weitere Angaben nach GwG1, KWG2 und AO3


Konto-/Depotinhaber: 


Konto-/Depot-Nr.:  


Dieser Bogen dient der Erhebung und dem Nachweis der Verifizierung7 der nach GwG, KWG und AO erforderlichen Angaben zum Vertragspart-
ner als natürliche oder der für diesen auftretenden Person, der wirtschaftlich Berechtigten, der ggf. „fiktiven“ wirtschaftlich Berechtigten.


Art und Zweck der Geschäftsbeziehung


�� Zahlungsverkehr (z.B. Girokonto) 


�� Vermögens-/Geldanlage 


�� Kreditgeschäft


�� Sonstiges: 


Abklärung der auftretenden Person16 sowie der wirtschaftlich Berechtigten4


�� Ich handele im eigenen wirtschaftlichen Interesse – Vertragspartner, wirtschaftlich Berechtigter und auftretende Person zugleich – und nicht 
auf fremde Veranlassung (insbesondere nicht als Treuhänder ), weiter zu verifizieren unter Person 1 bei „Sonstige Bearbeitungshinweise“.


�� Ich handele auf fremde Veranlassung für vom Vertragspartner abweichende, den Vertragspartner zumindest zu 25% kontrollierende juristi-
sche Personen: Bitte nutzen Sie den Anlagebogen zum GwG, KWG und der AO für juristische Personen 41.222.


�� Ich handele auf fremde Veranlassung für den Vertragspartner – auftretende Person, weiter zu verifizieren unter Person 2-4 bei „Sonstige 
Bearbeitungshinweise“.


2 Name und Vorname(n) Wohnanschrift7, Geburtsdatum, Geburtsort, Staatsangehörigkeit5, Deutsche Steuer-ID6


3 Name und Vorname(n) Wohnanschrift7, Geburtsdatum, Geburtsort, Staatsangehörigkeit5, Deutsche Steuer-ID6


4 Name und Vorname(n) Wohnanschrift7, Geburtsdatum, Geburtsort, Staatsangehörigkeit5, Deutsche Steuer-ID6


�� Ich handele auf fremde Veranlassung für vom Vertragspartner abweichende wirtschaftlich Berechtigte (natürliche Personen), weiter zu 
verifizieren unter Person 5-8 bei „Sonstige Bearbeitungshinweise“.


5 Name und Vorname(n) Wohnanschrift7, Geburtsdatum, Geburtsort, Staatsangehörigkeit5, Deutsche Steuer-ID6


6 Name und Vorname(n) Wohnanschrift7, Geburtsdatum, Geburtsort, Staatsangehörigkeit5, Deutsche Steuer-ID6


7 Name und Vorname(n) Wohnanschrift7, Geburtsdatum, Geburtsort, Staatsangehörigkeit5, Deutsche Steuer-ID6


8 Name und Vorname(n) Wohnanschrift7, Geburtsdatum, Geburtsort, Staatsangehörigkeit5, Deutsche Steuer-ID6


Mitwirkungspflicht des Konto-/Depotinhabers nach dem Geldwäschegesetz
Der Konto-/Depotinhaber ist verpflichtet, die zur Abklärung von wirtschaftlich Berechtigten notwendigen Informationen und Unterlagen zur 
Verfügung zu stellen. Weitere Angaben nach Steuerrecht sind auf dem Vordruck 41.320 aufzuzeichnen und zu den Kontoeröffnungsunterlagen 
hinzuzunehmen. Etwaige sich im Laufe der Geschäftsbeziehung ergebende Änderungen der gegenüber der Bank gemachten Pflichtangaben 
hat der Konto-/Depotinhaber dieser unverzüglich anzuzeigen.


__________________________________________________________________________
Ort, Datum, Unterschrift des Konto-/Depotinhabers
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Sonstige Bearbeitungshinweise
Form der Verifizierung8


Vertragspartner, auftretende Person16, abweichend wirtschaftlich Berechtigte.
Für jeden abweichend wirtschaftlich Berechtigten ist ein separates Formular auszufüllen.


Person Nr: 1


Art der Verifizierung Aufgrund der Art der Verifizierung zudem erfasst


�� dokumentenbasiert:


�� durch eigene Mitarbeiter 


�� Ausführung durch geeignete Dritte im Inland9


�� Ausführung durch geeignete Dritte im Ausland10


�� Fernidentifizierung über dokumentenbasiertes Identifizierungs-
mittel aus e-IDAS-VO-Notifiziertem Identifizierungssystem


�� Ausweiskopie/-scan11 


Art des Dokuments 


___________________________________________________ 


Dokumentennummer 


___________________________________________________ 


ausstellende Behörde 


___________________________________________________


�� Video-Ident nach BaFin RS 3/2017 �� Ausweiskopie/-scan11 


Art des Dokuments 


___________________________________________________ 


Dokumentennummer 


___________________________________________________ 


ausstellende Behörde 


___________________________________________________ 


Speicherung des Identifikationsprozessvideos (Video- und Audio)12 


___________________________________________________


�� rein digital:


�� Fernidentifizierung nach QES nach  
e-IDAS-VO


�� Validierungsdaten der QES, zudem Referenzüberweisung erhal-
ten vom Konto innerhalb des EWR bzw. Drittstaat mit vergleich-
barem AML/CFT Standard13


Nr.:____________________________________________________ 


am____________________________________________________


�� Fernidentifizierung nach eID14 �� dienste- und kartenspezifische Kennzeichen


�� Fernidentifizierung über nicht dokumentenbasiertes Identifizie-
rungsmittel aus e-IDAS-VO-Notifiziertem Identifizierungssystem)


�� Aufzeichnung entsprechend dem notifizierten Identifizierungssy-
stem nach der e-IDAS-VO dessen Identifizierungsmittel verwen-
det wurde, nämlich:  


___________________________________________________


�� anderweitig: ________________________________________ 


___________________________________________________
�� anderweitig: ________________________________________ 


___________________________________________________


Klärung PEP-Status15


Vertragspartner:
Wirtschaftl. Berechtigter:


�� ist erfolgt


�� ist erfolgt
�� erfolgt vor erster Verfügung


�� erfolgt vor erster Verfügung


Raum für etwaige Aktualisierung der erhobenen Daten


Ort, Datum
Unterschrift des Bankmitarbeiters


Ort, Datum
Unterschrift des Bankmitarbeiters


�� Neueröffnung


�� Änderung
Kündigungsfrist bei Spareinlagen: Zusätzliche Bearbeitungshinweise 


Ort, Datum
Unterschrift des Bankmitarbeiters
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Person Nr: 2


Art der Verifizierung Aufgrund der Art der Verifizierung zudem erfasst


�� dokumentenbasiert:


�� durch eigene Mitarbeiter 


�� Ausführung durch geeignete Dritte im Inland9


�� Ausführung durch geeignete Dritte im Ausland10


�� Fernidentifizierung über dokumentenbasiertes Identifizierungs-
mittel aus e-IDAS-VO-Notifiziertem Identifizierungssystem


�� Ausweiskopie/-scan11 


Art des Dokuments 


___________________________________________________ 


Dokumentennummer 


___________________________________________________ 


ausstellende Behörde 


___________________________________________________


�� Video-Ident nach BaFin RS 3/2017 �� Ausweiskopie/-scan11 


Art des Dokuments 


___________________________________________________ 


Dokumentennummer 


___________________________________________________ 


ausstellende Behörde 


___________________________________________________ 


Speicherung des Identifikationsprozessvideos (Video- und Audio)12 


___________________________________________________


�� rein digital:


�� Fernidentifizierung nach QES nach  
e-IDAS-VO


�� Validierungsdaten der QES, zudem Referenzüberweisung erhal-
ten vom Konto innerhalb des EWR bzw. Drittstaat mit vergleich-
barem AML/CFT Standard13


Nr.:____________________________________________________ 


am____________________________________________________


�� Fernidentifizierung nach eID14 �� dienste- und kartenspezifische Kennzeichen


�� Fernidentifizierung über nicht dokumentenbasiertes Identifizie-
rungsmittel aus e-IDAS-VO-Notifiziertem Identifizierungssystem)


�� Aufzeichnung entsprechend dem notifizierten Identifizierungssy-
stem nach der e-IDAS-VO dessen Identifizierungsmittel verwen-
det wurde, nämlich:  


___________________________________________________


�� anderweitig: ________________________________________ 


___________________________________________________
�� anderweitig: ________________________________________ 


___________________________________________________


Klärung PEP-Status15


Vertragspartner:
Wirtschaftl. Berechtigter:


�� ist erfolgt


�� ist erfolgt
�� erfolgt vor erster Verfügung


�� erfolgt vor erster Verfügung


Raum für etwaige Aktualisierung der erhobenen Daten


Ort, Datum
Unterschrift des Bankmitarbeiters


Ort, Datum
Unterschrift des Bankmitarbeiters


�� Neueröffnung


�� Änderung
Kündigungsfrist bei Spareinlagen: Zusätzliche Bearbeitungshinweise 


Ort, Datum
Unterschrift des Bankmitarbeiters
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Person Nr: 3


Art der Verifizierung Aufgrund der Art der Verifizierung zudem erfasst


�� dokumentenbasiert:


�� durch eigene Mitarbeiter 


�� Ausführung durch geeignete Dritte im Inland9


�� Ausführung durch geeignete Dritte im Ausland10


�� Fernidentifizierung über dokumentenbasiertes Identifizierungs-
mittel aus e-IDAS-VO-Notifiziertem Identifizierungssystem


�� Ausweiskopie/-scan11 


Art des Dokuments 


___________________________________________________ 


Dokumentennummer 


___________________________________________________ 


ausstellende Behörde 


___________________________________________________


�� Video-Ident nach BaFin RS 3/2017 �� Ausweiskopie/-scan11 


Art des Dokuments 


___________________________________________________ 


Dokumentennummer 


___________________________________________________ 


ausstellende Behörde 


___________________________________________________ 


Speicherung des Identifikationsprozessvideos (Video- und Audio)12 


___________________________________________________


�� rein digital:


�� Fernidentifizierung nach QES nach  
e-IDAS-VO


�� Validierungsdaten der QES, zudem Referenzüberweisung erhal-
ten vom Konto innerhalb des EWR bzw. Drittstaat mit vergleich-
barem AML/CFT Standard13


Nr.:____________________________________________________ 


am____________________________________________________


�� Fernidentifizierung nach eID14 �� dienste- und kartenspezifische Kennzeichen


�� Fernidentifizierung über nicht dokumentenbasiertes Identifizie-
rungsmittel aus e-IDAS-VO-Notifiziertem Identifizierungssystem)


�� Aufzeichnung entsprechend dem notifizierten Identifizierungssy-
stem nach der e-IDAS-VO dessen Identifizierungsmittel verwen-
det wurde, nämlich:  


___________________________________________________


�� anderweitig: ________________________________________ 


___________________________________________________
�� anderweitig: ________________________________________ 


___________________________________________________


Klärung PEP-Status15


Vertragspartner:
Wirtschaftl. Berechtigter:


�� ist erfolgt


�� ist erfolgt
�� erfolgt vor erster Verfügung


�� erfolgt vor erster Verfügung


Raum für etwaige Aktualisierung der erhobenen Daten


Ort, Datum
Unterschrift des Bankmitarbeiters


Ort, Datum
Unterschrift des Bankmitarbeiters


�� Neueröffnung


�� Änderung
Kündigungsfrist bei Spareinlagen: Zusätzliche Bearbeitungshinweise 


Ort, Datum
Unterschrift des Bankmitarbeiters
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Person Nr: 4


Art der Verifizierung Aufgrund der Art der Verifizierung zudem erfasst


�� dokumentenbasiert:


�� durch eigene Mitarbeiter 


�� Ausführung durch geeignete Dritte im Inland9


�� Ausführung durch geeignete Dritte im Ausland10


�� Fernidentifizierung über dokumentenbasiertes Identifizierungs-
mittel aus e-IDAS-VO-Notifiziertem Identifizierungssystem


�� Ausweiskopie/-scan11 


Art des Dokuments 


___________________________________________________ 


Dokumentennummer 


___________________________________________________ 


ausstellende Behörde 


___________________________________________________


�� Video-Ident nach BaFin RS 3/2017 �� Ausweiskopie/-scan11 


Art des Dokuments 


___________________________________________________ 


Dokumentennummer 


___________________________________________________ 


ausstellende Behörde 


___________________________________________________ 


Speicherung des Identifikationsprozessvideos (Video- und Audio)12 


___________________________________________________


�� rein digital:


�� Fernidentifizierung nach QES nach  
e-IDAS-VO


�� Validierungsdaten der QES, zudem Referenzüberweisung erhal-
ten vom Konto innerhalb des EWR bzw. Drittstaat mit vergleich-
barem AML/CFT Standard13


Nr.:____________________________________________________ 


am____________________________________________________


�� Fernidentifizierung nach eID14 �� dienste- und kartenspezifische Kennzeichen


�� Fernidentifizierung über nicht dokumentenbasiertes Identifizie-
rungsmittel aus e-IDAS-VO-Notifiziertem Identifizierungssystem)


�� Aufzeichnung entsprechend dem notifizierten Identifizierungssy-
stem nach der e-IDAS-VO dessen Identifizierungsmittel verwen-
det wurde, nämlich:  


___________________________________________________


�� anderweitig: ________________________________________ 


___________________________________________________
�� anderweitig: ________________________________________ 


___________________________________________________


Klärung PEP-Status15


Vertragspartner:
Wirtschaftl. Berechtigter:


�� ist erfolgt


�� ist erfolgt
�� erfolgt vor erster Verfügung


�� erfolgt vor erster Verfügung


Raum für etwaige Aktualisierung der erhobenen Daten


Ort, Datum
Unterschrift des Bankmitarbeiters


Ort, Datum
Unterschrift des Bankmitarbeiters


�� Neueröffnung


�� Änderung
Kündigungsfrist bei Spareinlagen: Zusätzliche Bearbeitungshinweise 


Ort, Datum
Unterschrift des Bankmitarbeiters
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Person Nr: 5


Art der Verifizierung Aufgrund der Art der Verifizierung zudem erfasst


�� dokumentenbasiert:


�� durch eigene Mitarbeiter 


�� Ausführung durch geeignete Dritte im Inland9


�� Ausführung durch geeignete Dritte im Ausland10


�� Fernidentifizierung über dokumentenbasiertes Identifizierungs-
mittel aus e-IDAS-VO-Notifiziertem Identifizierungssystem


�� Ausweiskopie/-scan11 


Art des Dokuments 


___________________________________________________ 


Dokumentennummer 


___________________________________________________ 


ausstellende Behörde 


___________________________________________________


�� Video-Ident nach BaFin RS 3/2017 �� Ausweiskopie/-scan11 


Art des Dokuments 


___________________________________________________ 


Dokumentennummer 


___________________________________________________ 


ausstellende Behörde 


___________________________________________________ 


Speicherung des Identifikationsprozessvideos (Video- und Audio)12 


___________________________________________________


�� rein digital:


�� Fernidentifizierung nach QES nach  
e-IDAS-VO


�� Validierungsdaten der QES, zudem Referenzüberweisung erhal-
ten vom Konto innerhalb des EWR bzw. Drittstaat mit vergleich-
barem AML/CFT Standard13


Nr.:____________________________________________________ 


am____________________________________________________


�� Fernidentifizierung nach eID14 �� dienste- und kartenspezifische Kennzeichen


�� Fernidentifizierung über nicht dokumentenbasiertes Identifizie-
rungsmittel aus e-IDAS-VO-Notifiziertem Identifizierungssystem)


�� Aufzeichnung entsprechend dem notifizierten Identifizierungssy-
stem nach der e-IDAS-VO dessen Identifizierungsmittel verwen-
det wurde, nämlich:  


___________________________________________________


�� anderweitig: ________________________________________ 


___________________________________________________
�� anderweitig: ________________________________________ 


___________________________________________________


Klärung PEP-Status15


Vertragspartner:
Wirtschaftl. Berechtigter:


�� ist erfolgt


�� ist erfolgt
�� erfolgt vor erster Verfügung


�� erfolgt vor erster Verfügung


Raum für etwaige Aktualisierung der erhobenen Daten


Ort, Datum
Unterschrift des Bankmitarbeiters


Ort, Datum
Unterschrift des Bankmitarbeiters


�� Neueröffnung


�� Änderung
Kündigungsfrist bei Spareinlagen: Zusätzliche Bearbeitungshinweise 


Ort, Datum
Unterschrift des Bankmitarbeiters
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Person Nr: 6


Art der Verifizierung Aufgrund der Art der Verifizierung zudem erfasst


�� dokumentenbasiert:


�� durch eigene Mitarbeiter 


�� Ausführung durch geeignete Dritte im Inland9


�� Ausführung durch geeignete Dritte im Ausland10


�� Fernidentifizierung über dokumentenbasiertes Identifizierungs-
mittel aus e-IDAS-VO-Notifiziertem Identifizierungssystem


�� Ausweiskopie/-scan11 


Art des Dokuments 


___________________________________________________ 


Dokumentennummer 


___________________________________________________ 


ausstellende Behörde 


___________________________________________________


�� Video-Ident nach BaFin RS 3/2017 �� Ausweiskopie/-scan11 


Art des Dokuments 


___________________________________________________ 


Dokumentennummer 


___________________________________________________ 


ausstellende Behörde 


___________________________________________________ 


Speicherung des Identifikationsprozessvideos (Video- und Audio)12 


___________________________________________________


�� rein digital:


�� Fernidentifizierung nach QES nach  
e-IDAS-VO


�� Validierungsdaten der QES, zudem Referenzüberweisung erhal-
ten vom Konto innerhalb des EWR bzw. Drittstaat mit vergleich-
barem AML/CFT Standard13


Nr.:____________________________________________________ 


am____________________________________________________


�� Fernidentifizierung nach eID14 �� dienste- und kartenspezifische Kennzeichen


�� Fernidentifizierung über nicht dokumentenbasiertes Identifizie-
rungsmittel aus e-IDAS-VO-Notifiziertem Identifizierungssystem)


�� Aufzeichnung entsprechend dem notifizierten Identifizierungssy-
stem nach der e-IDAS-VO dessen Identifizierungsmittel verwen-
det wurde, nämlich:  


___________________________________________________


�� anderweitig: ________________________________________ 


___________________________________________________
�� anderweitig: ________________________________________ 


___________________________________________________


Klärung PEP-Status15


Vertragspartner:
Wirtschaftl. Berechtigter:


�� ist erfolgt


�� ist erfolgt
�� erfolgt vor erster Verfügung


�� erfolgt vor erster Verfügung


Raum für etwaige Aktualisierung der erhobenen Daten


Ort, Datum
Unterschrift des Bankmitarbeiters


Ort, Datum
Unterschrift des Bankmitarbeiters


�� Neueröffnung


�� Änderung
Kündigungsfrist bei Spareinlagen: Zusätzliche Bearbeitungshinweise 


Ort, Datum
Unterschrift des Bankmitarbeiters
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Person Nr: 7


Art der Verifizierung Aufgrund der Art der Verifizierung zudem erfasst


�� dokumentenbasiert:


�� durch eigene Mitarbeiter 


�� Ausführung durch geeignete Dritte im Inland9


�� Ausführung durch geeignete Dritte im Ausland10


�� Fernidentifizierung über dokumentenbasiertes Identifizierungs-
mittel aus e-IDAS-VO-Notifiziertem Identifizierungssystem


�� Ausweiskopie/-scan11 


Art des Dokuments 


___________________________________________________ 


Dokumentennummer 


___________________________________________________ 


ausstellende Behörde 


___________________________________________________


�� Video-Ident nach BaFin RS 3/2017 �� Ausweiskopie/-scan11 


Art des Dokuments 


___________________________________________________ 


Dokumentennummer 


___________________________________________________ 


ausstellende Behörde 


___________________________________________________ 


Speicherung des Identifikationsprozessvideos (Video- und Audio)12 


___________________________________________________


�� rein digital:


�� Fernidentifizierung nach QES nach  
e-IDAS-VO


�� Validierungsdaten der QES, zudem Referenzüberweisung erhal-
ten vom Konto innerhalb des EWR bzw. Drittstaat mit vergleich-
barem AML/CFT Standard13


Nr.:____________________________________________________ 


am____________________________________________________


�� Fernidentifizierung nach eID14 �� dienste- und kartenspezifische Kennzeichen


�� Fernidentifizierung über nicht dokumentenbasiertes Identifizie-
rungsmittel aus e-IDAS-VO-Notifiziertem Identifizierungssystem)


�� Aufzeichnung entsprechend dem notifizierten Identifizierungssy-
stem nach der e-IDAS-VO dessen Identifizierungsmittel verwen-
det wurde, nämlich:  


___________________________________________________


�� anderweitig: ________________________________________ 


___________________________________________________
�� anderweitig: ________________________________________ 


___________________________________________________


Klärung PEP-Status15


Vertragspartner:
Wirtschaftl. Berechtigter:


�� ist erfolgt


�� ist erfolgt
�� erfolgt vor erster Verfügung


�� erfolgt vor erster Verfügung


Raum für etwaige Aktualisierung der erhobenen Daten


Ort, Datum
Unterschrift des Bankmitarbeiters


Ort, Datum
Unterschrift des Bankmitarbeiters


�� Neueröffnung


�� Änderung
Kündigungsfrist bei Spareinlagen: Zusätzliche Bearbeitungshinweise 


Ort, Datum
Unterschrift des Bankmitarbeiters
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Person Nr: 8


Art der Verifizierung Aufgrund der Art der Verifizierung zudem erfasst


�� dokumentenbasiert:


�� durch eigene Mitarbeiter 


�� Ausführung durch geeignete Dritte im Inland9


�� Ausführung durch geeignete Dritte im Ausland10


�� Fernidentifizierung über dokumentenbasiertes Identifizierungs-
mittel aus e-IDAS-VO-Notifiziertem Identifizierungssystem


�� Ausweiskopie/-scan11 


Art des Dokuments 


___________________________________________________ 


Dokumentennummer 


___________________________________________________ 


ausstellende Behörde 


___________________________________________________


�� Video-Ident nach BaFin RS 3/2017 �� Ausweiskopie/-scan11 


Art des Dokuments 


___________________________________________________ 


Dokumentennummer 


___________________________________________________ 


ausstellende Behörde 


___________________________________________________ 


Speicherung des Identifikationsprozessvideos (Video- und Audio)12 


___________________________________________________


�� rein digital:


�� Fernidentifizierung nach QES nach  
e-IDAS-VO


�� Validierungsdaten der QES, zudem Referenzüberweisung erhal-
ten vom Konto innerhalb des EWR bzw. Drittstaat mit vergleich-
barem AML/CFT Standard13


Nr.:____________________________________________________ 


am____________________________________________________


�� Fernidentifizierung nach eID14 �� dienste- und kartenspezifische Kennzeichen


�� Fernidentifizierung über nicht dokumentenbasiertes Identifizie-
rungsmittel aus e-IDAS-VO-Notifiziertem Identifizierungssystem)


�� Aufzeichnung entsprechend dem notifizierten Identifizierungssy-
stem nach der e-IDAS-VO dessen Identifizierungsmittel verwen-
det wurde, nämlich:  


___________________________________________________


�� anderweitig: ________________________________________ 


___________________________________________________
�� anderweitig: ________________________________________ 


___________________________________________________


Klärung PEP-Status15


Vertragspartner:
Wirtschaftl. Berechtigter:


�� ist erfolgt


�� ist erfolgt
�� erfolgt vor erster Verfügung


�� erfolgt vor erster Verfügung


Raum für etwaige Aktualisierung der erhobenen Daten


Ort, Datum
Unterschrift des Bankmitarbeiters


Ort, Datum
Unterschrift des Bankmitarbeiters


�� Neueröffnung


�� Änderung
Kündigungsfrist bei Spareinlagen: Zusätzliche Bearbeitungshinweise 


Ort, Datum
Unterschrift des Bankmitarbeiters


1Geldwäschegesetz. 2Kreditwesengesetz. 3Abgabenordnung. Verfügungsberechtigte werden auf dem jeweiligen Vordruck zur Bevollmächtigung erfasst und verifiziert. 4Wirtschaftlich 
Berechtigte(r) ist/sind immer die natürliche(n) Person(en), auf deren Veranlassung das Konto/Depot letztlich eröffnet wird. Ergibt sich diese Berechtigtenstellung mittelbar, beispielsweise über 
eine Gesellschaft, sind die Angaben auf einem der dafür vorgesehenen Vordrucke 41.222 („juristische Personen“), 41.223 (Stiftung oder vergleichbare Rechtsform) oder gesondert aufzuzeich-
nen. 5Eine US-Staatsangehörigkeit ist immer (ggf. zusätzlich) anzugeben (FATCA-USA-Umsetzungsverordnung). 6Steuerliche Identifikationsnummer (ab 1.1.2018 verpflichtend anzugeben, 
sofern vom BZSt zugeteilt). 7Vorrangig ist die Wohnanschrift in Deutschland anzugeben. Sofern kein fester Wohnsitz mit rechtmäßigem Aufenthalt in der EU besteht und die Überprüfung der 
Identität im Rahmen des Abschlusses eines Basiskontovertrages erfolgt, ist die postalische Anschrift, unter der der Vertragspartner, sowie die dem Verpflichteten gegenüber auftretende Person 
erreichbar ist anzugeben. 8Der in den Formularen genutzte Begriff der „Verifizierung“ umfasst die Identifizierung nach dem GwG und die Legitimation nach der AO. 9Z.B. PostIdent-Verfahren. 
10Z.B. durch deutsche Außenhandelskammern. 11Die Ausweiskopie muss den Identifizierungsrelevanten Teil des Ausweisdokumentes umfassen. 12Der Videoidentifizierungsprozess muss bis 
fünf Jahre nach Beendigung der Geschäftsbeziehung aufgehoben werden. 13Ob ein vergleichbarer AML/CFT Standard in bestimmten Drittstaaten vorliegt, ist der hausinternen Risikoanalyse 
zu entnehmen. 14eID des deutschen Personalausweises oder des deutschen elektronischen Aufenthaltstitels. 15PEP = Politisch exponierte Person; Klärung des PEP-Status ist erforderlich 
bei jeder natürlichen Person – sowohl beim Vertragspartner als auch bei wirtschaftlich Berechtigten. 16Die „auftretende Person“ ist derjenige, der persönlich das Konto eröffnet, der aber nicht 
Vertragspartner ist.
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Vordruck zur Eröffnung von Konten und Depots
(Vertragspartner natürliche Person)


Weitere Angaben nach GwG1, KWG2 und AO3


Konto-/Depotinhaber: 


Konto-/Depot-Nr.:  


Dieser Bogen dient der Erhebung und dem Nachweis der Verifizierung7 der nach GwG, KWG und AO erforderlichen Angaben zum Vertragspart-
ner als natürliche oder der für diesen auftretenden Person, der wirtschaftlich Berechtigten, der ggf. „fiktiven“ wirtschaftlich Berechtigten.


Art und Zweck der Geschäftsbeziehung


�� Zahlungsverkehr (z.B. Girokonto) 


�� Vermögens-/Geldanlage 


�� Kreditgeschäft


�� Sonstiges: 


Abklärung der auftretenden Person16 sowie der wirtschaftlich Berechtigten4


�� Ich handele im eigenen wirtschaftlichen Interesse – Vertragspartner, wirtschaftlich Berechtigter und auftretende Person zugleich – und nicht 
auf fremde Veranlassung (insbesondere nicht als Treuhänder ), weiter zu verifizieren unter Person 1 bei „Sonstige Bearbeitungshinweise“.


�� Ich handele auf fremde Veranlassung für vom Vertragspartner abweichende, den Vertragspartner zumindest zu 25% kontrollierende juristi-
sche Personen: Bitte nutzen Sie den Anlagebogen zum GwG, KWG und der AO für juristische Personen 41.222.


�� Ich handele auf fremde Veranlassung für den Vertragspartner – auftretende Person, weiter zu verifizieren unter Person 2-4 bei „Sonstige 
Bearbeitungshinweise“.


2 Name und Vorname(n) Wohnanschrift7, Geburtsdatum, Geburtsort, Staatsangehörigkeit5, Deutsche Steuer-ID6


3 Name und Vorname(n) Wohnanschrift7, Geburtsdatum, Geburtsort, Staatsangehörigkeit5, Deutsche Steuer-ID6


4 Name und Vorname(n) Wohnanschrift7, Geburtsdatum, Geburtsort, Staatsangehörigkeit5, Deutsche Steuer-ID6


�� Ich handele auf fremde Veranlassung für vom Vertragspartner abweichende wirtschaftlich Berechtigte (natürliche Personen), weiter zu 
verifizieren unter Person 5-8 bei „Sonstige Bearbeitungshinweise“.


5 Name und Vorname(n) Wohnanschrift7, Geburtsdatum, Geburtsort, Staatsangehörigkeit5, Deutsche Steuer-ID6


6 Name und Vorname(n) Wohnanschrift7, Geburtsdatum, Geburtsort, Staatsangehörigkeit5, Deutsche Steuer-ID6


7 Name und Vorname(n) Wohnanschrift7, Geburtsdatum, Geburtsort, Staatsangehörigkeit5, Deutsche Steuer-ID6


8 Name und Vorname(n) Wohnanschrift7, Geburtsdatum, Geburtsort, Staatsangehörigkeit5, Deutsche Steuer-ID6


Mitwirkungspflicht des Konto-/Depotinhabers nach dem Geldwäschegesetz
Der Konto-/Depotinhaber ist verpflichtet, die zur Abklärung von wirtschaftlich Berechtigten notwendigen Informationen und Unterlagen zur 
Verfügung zu stellen. Weitere Angaben nach Steuerrecht sind auf dem Vordruck 41.320 aufzuzeichnen und zu den Kontoeröffnungsunterlagen 
hinzuzunehmen. Etwaige sich im Laufe der Geschäftsbeziehung ergebende Änderungen der gegenüber der Bank gemachten Pflichtangaben 
hat der Konto-/Depotinhaber dieser unverzüglich anzuzeigen.


__________________________________________________________________________
Ort, Datum, Unterschrift des Konto-/Depotinhabers


1Geldwäschegesetz. 2Kreditwesengesetz. 3Abgabenordnung. Verfügungsberechtigte werden auf dem jeweiligen Vordruck zur Bevollmächtigung erfasst und verifiziert. 4Wirtschaftlich 
Berechtigte(r) ist/sind immer die natürliche(n) Person(en), auf deren Veranlassung das Konto/Depot letztlich eröffnet wird. Ergibt sich diese Berechtigtenstellung mittelbar, beispielsweise über 
eine Gesellschaft, sind die Angaben auf einem der dafür vorgesehenen Vordrucke 41.222 („juristische Personen“), 41.223 (Stiftung oder vergleichbare Rechtsform) oder gesondert aufzuzeich-
nen. 5Eine US-Staatsangehörigkeit ist immer (ggf. zusätzlich) anzugeben (FATCA-USA-Umsetzungsverordnung). 6Steuerliche Identifikationsnummer (ab 1.1.2018 verpflichtend anzugeben, 
sofern vom BZSt zugeteilt). 7Vorrangig ist die Wohnanschrift in Deutschland anzugeben. Sofern kein fester Wohnsitz mit rechtmäßigem Aufenthalt in der EU besteht und die Überprüfung der 
Identität im Rahmen des Abschlusses eines Basiskontovertrages erfolgt, ist die postalische Anschrift, unter der der Vertragspartner, sowie die dem Verpflichteten gegenüber auftretende Person 
erreichbar ist anzugeben. 16Die „auftretende Person“ ist derjenige, der persönlich das Konto eröffnet, der aber nicht Vertragspartner ist.
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		Feld_66_2: Off

		Feld_66_3: Off

		Feld_66_4: Off

		Feld_66_5: Off

		Feld_66_6: Off

		Feld_66_7: Off

		Feld_65_0: Off

		Feld_65_1: Off

		Feld_65_2: Off

		Feld_65_3: Off

		Feld_65_4: Off

		Feld_65_5: Off

		Feld_65_6: Off

		Feld_65_7: Off

		Feld_64_0: Off

		Feld_64_1: Off

		Feld_64_2: Off

		Feld_64_3: Off

		Feld_64_4: Off

		Feld_64_5: Off

		Feld_64_6: Off

		Feld_64_7: Off

		Feld_63_0: Off

		Feld_63_1: Off

		Feld_63_2: Off

		Feld_63_3: Off

		Feld_63_4: Off

		Feld_63_5: Off

		Feld_63_6: Off

		Feld_63_7: Off

		Feld_62_0: Off

		Feld_62_1: Off

		Feld_62_2: Off

		Feld_62_3: Off

		Feld_62_4: Off

		Feld_62_5: Off

		Feld_62_6: Off

		Feld_62_7: Off

		Feld_61_0: Off

		Feld_61_1: Off

		Feld_61_2: Off

		Feld_61_3: Off

		Feld_61_4: Off

		Feld_61_5: Off

		Feld_61_6: Off

		Feld_61_7: Off

		Feld_60_0: Off

		Feld_60_1: Off

		Feld_60_2: Off

		Feld_60_3: Off

		Feld_60_4: Off

		Feld_60_5: Off

		Feld_60_6: Off

		Feld_60_7: Off

		Feld_59_0: Off

		Feld_59_1: Off

		Feld_59_2: Off

		Feld_59_3: Off

		Feld_59_4: Off

		Feld_59_5: Off

		Feld_59_6: Off

		Feld_59_7: Off

		Feld_58_0: Off

		Feld_58_1: Off

		Feld_58_2: Off

		Feld_58_3: Off

		Feld_58_4: Off

		Feld_58_5: Off

		Feld_58_6: Off

		Feld_58_7: Off

		Feld_56_0: Off

		Feld_56_1: Off

		Feld_56_2: Off

		Feld_56_3: Off

		Feld_56_4: Off

		Feld_56_5: Off

		Feld_56_6: Off

		Feld_56_7: Off

		Feld_55_0: Off

		Feld_55_1: Off

		Feld_55_2: Off

		Feld_55_3: Off

		Feld_55_4: Off

		Feld_55_5: Off

		Feld_55_6: Off

		Feld_55_7: Off

		Feld_54_0: Off

		Feld_54_1: Off

		Feld_54_2: Off

		Feld_54_3: Off

		Feld_54_4: Off

		Feld_54_5: Off

		Feld_54_6: Off

		Feld_54_7: Off

		Feld_53_0: Off

		Feld_53_1: Off

		Feld_53_2: Off

		Feld_53_3: Off

		Feld_53_4: Off

		Feld_53_5: Off

		Feld_53_6: Off

		Feld_53_7: Off

		Feld_52_0: Off

		Feld_52_1: Off

		Feld_52_2: Off

		Feld_52_3: Off

		Feld_52_4: Off

		Feld_52_5: Off

		Feld_52_6: Off

		Feld_52_7: Off

		Feld_51_0: Off

		Feld_51_1: Off

		Feld_51_2: Off

		Feld_51_3: Off

		Feld_51_4: Off

		Feld_51_5: Off

		Feld_51_6: Off

		Feld_51_7: Off

		Feld_50_0: Off

		Feld_50_1: Off

		Feld_50_2: Off

		Feld_50_3: Off

		Feld_50_4: Off

		Feld_50_5: Off

		Feld_50_6: Off

		Feld_50_7: Off

		Feld_49_0: Off

		Feld_49_1: Off

		Feld_49_2: Off

		Feld_49_3: Off

		Feld_49_4: Off

		Feld_49_5: Off

		Feld_49_6: Off

		Feld_49_7: Off

		Feld_48_0: Off

		Feld_48_1: Off

		Feld_48_2: Off

		Feld_48_3: Off

		Feld_48_4: Off

		Feld_48_5: Off

		Feld_48_6: Off

		Feld_48_7: Off

		Feld_47_0: Off

		Feld_47_1: Off

		Feld_47_2: Off

		Feld_47_3: Off

		Feld_47_4: Off

		Feld_47_5: Off

		Feld_47_6: Off

		Feld_47_7: Off

		Feld_45_0: Off

		Feld_45_1: Off

		Feld_45_2: Off

		Feld_45_3: Off

		Feld_45_4: Off

		Feld_45_5: Off

		Feld_45_6: Off

		Feld_45_7: Off

		Feld_44_0: Off

		Feld_44_1: Off

		Feld_44_2: Off

		Feld_44_3: Off

		Feld_44_4: Off

		Feld_44_5: Off

		Feld_44_6: Off

		Feld_44_7: Off

		Feld_43_0: Off

		Feld_43_1: Off

		Feld_43_2: Off

		Feld_43_3: Off

		Feld_43_4: Off

		Feld_43_5: Off

		Feld_43_6: Off

		Feld_43_7: Off

		Feld_42_0: Off

		Feld_42_1: Off

		Feld_42_2: Off

		Feld_42_3: Off

		Feld_42_4: Off

		Feld_42_5: Off

		Feld_42_6: Off

		Feld_42_7: Off

		Feld_35_0: 

		Feld_35_1: 

		Feld_35_2: 

		Feld_35_3: 

		Feld_35_4: 

		Feld_35_5: 

		Feld_35_6: 

		Feld_35_7: 

		Feld_34_0: 

		Feld_34_1: 

		Feld_34_2: 

		Feld_34_3: 

		Feld_34_4: 

		Feld_34_5: 

		Feld_34_6: 

		Feld_34_7: 

		Feld_32_0: 

		Feld_32_1: 

		Feld_32_2: 

		Feld_32_3: 

		Feld_32_4: 

		Feld_32_5: 

		Feld_32_6: 

		Feld_32_7: 

		Feld_24_0: 

		Feld_24_1: 

		Feld_24_2: 

		Feld_24_3: 

		Feld_24_4: 

		Feld_24_5: 

		Feld_24_6: 

		Feld_24_7: 

		Feld_22_0: 

		Feld_22_1: 

		Feld_22_2: 

		Feld_22_3: 

		Feld_22_4: 

		Feld_22_5: 

		Feld_22_6: 

		Feld_22_7: 

		Feld_19_0: 

		Feld_19_1: 

		Feld_19_2: 

		Feld_19_3: 

		Feld_19_4: 

		Feld_19_5: 

		Feld_19_6: 

		Feld_19_7: 

		Feld_18_0: 

		Feld_18_1: 

		Feld_18_2: 

		Feld_18_3: 

		Feld_18_4: 

		Feld_18_5: 

		Feld_18_6: 

		Feld_18_7: 

		Feld_17_0: 

		Feld_17_1: 

		Feld_17_2: 

		Feld_17_3: 

		Feld_17_4: 

		Feld_17_5: 

		Feld_17_6: 

		Feld_17_7: 

		Feld_16_0: 

		Feld_16_1: 

		Feld_16_2: 

		Feld_16_3: 

		Feld_16_4: 

		Feld_16_5: 

		Feld_16_6: 

		Feld_16_7: 

		Feld_8_0: 

		Feld_8_1: 

		Feld_8_2: 

		Feld_8_3: 

		Feld_8_4: 

		Feld_8_5: 

		Feld_8_6: 

		Feld_8_7: 

		Feld_7_0: 

		Feld_7_1: 

		Feld_7_2: 

		Feld_7_3: 

		Feld_7_4: 

		Feld_7_5: 

		Feld_7_6: 

		Feld_7_7: 

		Feld_6_0: 

		Feld_6_1: 

		Feld_6_2: 

		Feld_6_3: 

		Feld_6_4: 

		Feld_6_5: 

		Feld_6_6: 

		Feld_6_7: 

		Feld_5_0: 

		Feld_5_1: 

		Feld_5_2: 

		Feld_5_3: 

		Feld_5_4: 

		Feld_5_5: 

		Feld_5_6: 

		Feld_5_7: 

		Feld_4_0: 

		Feld_4_1: 

		Feld_4_2: 

		Feld_4_3: 

		Feld_4_4: 

		Feld_4_5: 

		Feld_4_6: 

		Feld_4_7: 

		Feld_3_0: 

		Feld_3_1: 

		Feld_3_2: 

		Feld_3_3: 

		Feld_3_4: 

		Feld_3_5: 

		Feld_3_6: 

		Feld_3_7: 

		Feld_2_0: 

		Feld_2_1: 

		Feld_2_2: 

		Feld_2_3: 

		Feld_2_4: 

		Feld_2_5: 

		Feld_2_6: 

		Feld_2_7: 

		Feld_1_0: 

		Feld_1_1: 

		Feld_1_2: 

		Feld_1_3: 

		Feld_1_4: 

		Feld_1_5: 

		Feld_1_6: 

		Feld_1_7: 

		Feld_0_0: 

		Feld_0_1: 

		Feld_0_2: 

		Feld_0_3: 

		Feld_0_4: 

		Feld_0_5: 

		Feld_0_6: 

		Feld_0_7: 

		Feld_57_0: Off

		Feld_46_0: Off

		Feld_41_0: Off

		Feld_40_0: Off

		Feld_39_0: Off

		Feld_38_0: Off

		Feld_37_0: Off

		Feld_36_0: Off

		Feld_33_0: 

		Feld_31_0: 

		Feld_30_0: 

		Feld_29_0: 

		Feld_28_0: 

		Feld_27_0: 

		Feld_26_0: 

		Feld_25_0: 

		Feld_23_0: 

		Feld_21_0: 

		Feld_20_0: 

		Feld_15_0: 

		Feld_14_0: 

		Feld_13_0: 

		Feld_12_0: 

		Feld_11_0: 

		Feld_10_0: 

		Feld_9_0: 
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Vordruck zur Eröffnung von Konten und Depots
(Vertragspartner natürliche Person)


Weitere Angaben nach Steuerrecht


Konto-/Depotinhaber: 


Konto-/Depot-Nr.:  


Hinweis zu den Angaben zur steuerlichen Ansässigkeit und deren Übermittlung an das Bundes-
zentralamt für Steuern (BZSt)
Die Bank erhebt, speichert und verarbeitet die Angaben zur steuerlichen Ansässigkeit auf Grundlage des Finanzkonten-Informationsaustausch-
gesetzes (FKAustG) sowie der FATCA-USA-Umsetzungs-Verordnung (FATCA-USA-UmsV). 


Soweit eine der von Ihnen angegebenen steuerlichen Ansässigkeiten 
• in den Vereinigten Staaten von Amerika, 
• in einem anderen EU-Mitgliedstaat oder 
• in einem anderen Staat, der einen steuerlichen Datenaustausch mit der Bundesrepublik Deutschland vereinbart hat,
vorliegt, werden die nach FKAustG und/oder FATCA-USA-UmsV vorgeschriebenen Daten an das BZSt übermittelt. Gemeldet werden im Rahmen 
der gesetzlichen Vorgaben Kundendaten des Konto-/Depotinhabers (insbesondere Namen, Anschrift, Ansässigkeitsstaat(en), Geburts datum 
und -ort, Steueridentifikationsnummern1 sowie Konto- und Depotnummern), Kontosalden und gutgeschriebene Kapitalerträge, einschließlich 
Einlösungsbeträge und Veräußerungserlöse. Das BZSt leitet diese Daten an die im Ansässigkeitsstaat zuständige ausländische Steuerbehörde 
weiter. Soweit Sie ausschließlich in Deutschland steuerlich ansässig sind, erfolgt keine Meldung an das BZSt.


Angaben zur steuerlichen Ansässigkeit
Ich bin steuerlich ansässig   


□ in Deutschland


und/oder steuerlich ansässig


□ in __________________________________________ meine TIN* lautet: ....................................................................................................


□ in __________________________________________ meine TIN* lautet: ...................................................................................................


□ in __________________________________________ meine TIN* lautet: ....................................................................................................


Es wird darauf hingewiesen, dass unrichtige oder unvollständige Angaben in Staaten, in denen eine Steuerpflicht besteht, rechtlich relevant 
sein können.


Die Bank ist nicht zur Rechtsberatung befugt. Rechtliche Fragen, insbesondere zur steuerlichen Ansässigkeit, sollten daher mit einem 
steuerlichen Berater geklärt werden.


Ich versichere, dass alle oben gemachten Angaben vollständig und zutreffend sind und verpflichte mich, Änderungen der Bank 
unverzüglich mitzuteilen.


_________________________________________________________________________________________________________________________________
Ort, Datum, Unterschrift des Konto-/Depotinhabers


1 Identifikationsnummer eines Steuerpflichtigen oder die funktionale Entsprechung, wenn keine Steueridentifikationsnummer vorhanden ist.
* TIN (Tax Identification Number) ist das international übliche Kürzel für Steueridentifikationsnummer. Die Angabe der ausländischen TIN ist verpflichtend, es sei denn, der betreffende Staat gibt 
keine TIN oder funktional entsprechende Identifikationsnummer aus. Vgl. zu den europäischen TINs: https://ec.europa.eu/taxation_customs/tin/tinByCountry.html?locale=de.
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Vordruck zur Eröffnung von Konten und Depots
(Vertragspartner natürliche Person)


Weitere Angaben nach Steuerrecht


Konto-/Depotinhaber: 


Konto-/Depot-Nr.:  


Hinweis zu den Angaben zur steuerlichen Ansässigkeit und deren Übermittlung an das Bundes-
zentralamt für Steuern (BZSt)
Die Bank erhebt, speichert und verarbeitet die Angaben zur steuerlichen Ansässigkeit auf Grundlage des Finanzkonten-Informationsaustausch-
gesetzes (FKAustG) sowie der FATCA-USA-Umsetzungs-Verordnung (FATCA-USA-UmsV). 


Soweit eine der von Ihnen angegebenen steuerlichen Ansässigkeiten 
• in den Vereinigten Staaten von Amerika, 
• in einem anderen EU-Mitgliedstaat oder 
• in einem anderen Staat, der einen steuerlichen Datenaustausch mit der Bundesrepublik Deutschland vereinbart hat,
vorliegt, werden die nach FKAustG und/oder FATCA-USA-UmsV vorgeschriebenen Daten an das BZSt übermittelt. Gemeldet werden im Rahmen 
der gesetzlichen Vorgaben Kundendaten des Konto-/Depotinhabers (insbesondere Namen, Anschrift, Ansässigkeitsstaat(en), Geburts datum 
und -ort, Steueridentifikationsnummern1 sowie Konto- und Depotnummern), Kontosalden und gutgeschriebene Kapitalerträge, einschließlich 
Einlösungsbeträge und Veräußerungserlöse. Das BZSt leitet diese Daten an die im Ansässigkeitsstaat zuständige ausländische Steuerbehörde 
weiter. Soweit Sie ausschließlich in Deutschland steuerlich ansässig sind, erfolgt keine Meldung an das BZSt.


Angaben zur steuerlichen Ansässigkeit
Ich bin steuerlich ansässig   


□ in Deutschland


und/oder steuerlich ansässig


□ in __________________________________________ meine TIN* lautet: ....................................................................................................


□ in __________________________________________ meine TIN* lautet: ...................................................................................................


□ in __________________________________________ meine TIN* lautet: ....................................................................................................


Es wird darauf hingewiesen, dass unrichtige oder unvollständige Angaben in Staaten, in denen eine Steuerpflicht besteht, rechtlich relevant 
sein können.


Die Bank ist nicht zur Rechtsberatung befugt. Rechtliche Fragen, insbesondere zur steuerlichen Ansässigkeit, sollten daher mit einem 
steuerlichen Berater geklärt werden.


Ich versichere, dass alle oben gemachten Angaben vollständig und zutreffend sind und verpflichte mich, Änderungen der Bank 
unverzüglich mitzuteilen.


_________________________________________________________________________________________________________________________________
Ort, Datum, Unterschrift des Konto-/Depotinhabers


1 Identifikationsnummer eines Steuerpflichtigen oder die funktionale Entsprechung, wenn keine Steueridentifikationsnummer vorhanden ist.
* TIN (Tax Identification Number) ist das international übliche Kürzel für Steueridentifikationsnummer. Die Angabe der ausländischen TIN ist verpflichtend, es sei denn, der betreffende Staat gibt 
keine TIN oder funktional entsprechende Identifikationsnummer aus. Vgl. zu den europäischen TINs: https://ec.europa.eu/taxation_customs/tin/tinByCountry.html?locale=de.
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Interne Ablagehinweise der Bank


Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,
mit dem folgenden „Informationsbogen für den Einleger“ unterrichten wir Sie gemäß § 23a Abs. 1 Satz 3 des  
Kreditwesengesetzes über die gesetzliche Einlagensicherung.
Außerdem sind Ihre Einlagen durch den Einlagensicherungsfonds des Bundesverbandes deutscher  
Banken geschützt. Nähere Informationen dazu finden Sie auf www.bankenverband.de/einlagensicherung.


Bitte beachten Sie die Fußnoten-Erläuterungen auf der Rückseite/Seite 2


Einlagen bei 
Name des Kreditinstituts


1
2
3
4
5
6
7
sind geschützt durch: Entschädigungseinrichtung deutscher Banken GmbH1


Sicherungsobergrenze: 100 000 EUR pro Einleger pro Kreditinstitut2


[Wenn zutreffend:] 
Die folgenden Marken sind Teil Ihres Kreditinstituts


[alle Marken einfügen, die unter derselben Lizenz tätig sind]  


Falls Sie mehrere Einlagen bei demselben Kreditinstitut  
haben:


Alle Ihre Einlagen bei demselben Kreditinstitut werden  
„aufaddiert“, und die Gesamtsumme unterliegt der Ober-
grenze von 100 000 EUR2


Falls Sie ein Gemeinschaftskonto mit einer oder mehreren 
anderen Personen haben:


Die Obergrenze von 100 000 EUR gilt für jeden einzelnen 
Einleger3


Erstattungsfrist bei Ausfall eines Kreditinstituts: 7 Arbeitstage4 


Währung der Erstattung: Euro


Kontaktdaten: Entschädigungseinrichtung deutscher Banken GmbH
Burgstraße 28
10178 Berlin
Deutschland   


Postanschrift:
Postfach 11 04 48
10834 Berlin
Deutschland


Telefon: +49 (0)30 59 00 11 960
E-Mail: info@edb-banken.de


Weitere Informationen: www.edb-banken.de


Empfangsbestätigung durch den Einleger:


INFORMATIONSBOGEN FÜR DEN EINLEGER


Name des/der Kunden/Einleger(s)


Ort /Datum: 
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Zusätzliche Informationen (für alle oder einige der nachstehenden Punkte)


(1) Ihre Einlage wird von einem gesetzlichen Einlagensicherungssystem und einem vertraglichen Einlagensicherungssystem 
gedeckt. Im Falle einer Insolvenz Ihres Kreditinstituts werden Ihre Einlagen in jedem Fall bis zu 100 000 EUR erstattet.


(2)	Sollte	eine	Einlage	nicht	verfügbar	sein,	weil	ein	Kreditinstitut	seinen	finanziellen	Verpflichtungen	nicht	nachkommen	kann,	
so werden die Einleger von dem Einlagensicherungssystem entschädigt. Die betreffende Deckungssumme beträgt maximal 
100 000 EUR pro Kreditinstitut. Das heißt, dass bei der Ermittlung dieser Summe alle bei demselben Kreditinstitut gehalte-
nen Einlagen addiert werden. Hält ein Einleger beispielsweise 90 000 EUR auf einem Sparkonto und 20 000 EUR auf einem 
Girokonto, so werden ihm lediglich 100 000 EUR erstattet.


[Nur wenn zutreffend:] 
Diese Methode wird auch angewandt, wenn ein Kreditinstitut unter unterschiedlichen Marken auftritt. 


Die _______________________________________________________________________________________________
         Name des kontoführenden Kreditinstituts einfügen


ist auch unter dem Namen 


_____________________________________________________________________________________________  tätig.
Alle anderen Marken desselben Kreditinstituts einfügen


Das heißt, dass die Gesamtsumme aller Einlagen bei einem oder mehreren dieser Marken in Höhe von bis zu 100 000 EUR 
gedeckt ist.


(3) Bei Gemeinschaftskonten gilt die Obergrenze von 100 000 EUR für jeden Einleger.
Einlagen auf einem Konto, über das zwei oder mehrere Personen als Mitglieder einer Personengesellschaft oder Sozietät, 
einer	Vereinigung	oder	eines	ähnlichen	Zusammenschlusses	ohne	Rechtspersönlichkeit	verfügen	können,	werden	bei	der	
Berechnung der Obergrenze von 100 000 EUR allerdings zusammengefasst und als Einlage eines einzigen Einlegers be-
handelt.
In den Fällen des § 8 Absätze 2 bis 4 des Einlagensicherungsgesetzes sind Einlagen über 100 000 Euro hinaus gesichert. 
Weitere Informationen sind erhältlich über die Webseite der Entschädigungseinrichtung deutscher Banken GmbH unter  
www.edb-banken.de.


(4)  Erstattung
Das zuständige Einlagensicherungssystem ist die 
Entschädigungseinrichtung deutscher Banken GmbH
Burgstraße 28
10178 Berlin
Deutschland


Postanschrift
Postfach 11 04 48
10834 Berlin
Deutschland


Telefon: +49 (0)30 59 00 11 960
E-Mail: info@edb-banken.de 


Es wird Ihnen Ihre Einlagen (bis zu 100 000 EUR) spätestens innerhalb von 7 Arbeitstagen erstatten.
Haben Sie die Erstattung innerhalb dieser Frist nicht erhalten, sollten Sie mit dem Einlagensicherungssystem Kontakt 
aufnehmen, da der Gültigkeitszeitraum für Erstattungsforderungen nach einer bestimmten Frist abgelaufen sein kann. 
Weitere Informationen sind erhältlich über die Webseite der Entschädigungseinrichtung deutscher Banken GmbH unter  
www.edb-banken.de.


Weitere wichtige Informationen
Einlagen von Privatkunden und Unternehmen sind im Allgemeinen durch Einlagensicherungssysteme gedeckt. Für bestimmte 
Einlagen geltende Ausnahmen werden auf der Website des zuständigen Einlagensicherungssystems mitgeteilt. Ihr Kreditinstitut 
wird Sie auf Anfrage auch darüber informieren, ob bestimmte Produkte gedeckt sind oder nicht. Wenn Einlagen gedeckt sind, 
wird das Kreditinstitut dies auch auf dem Kontoauszug bestätigen.
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Interne Ablagehinweise der Bank


Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,
mit dem folgenden „Informationsbogen für den Einleger“ unterrichten wir Sie gemäß § 23a Abs. 1 Satz 3 des  
Kreditwesengesetzes über die gesetzliche Einlagensicherung.
Außerdem sind Ihre Einlagen durch den Einlagensicherungsfonds des Bundesverbandes deutscher  
Banken geschützt. Nähere Informationen dazu finden Sie auf www.bankenverband.de/einlagensicherung.


Bitte beachten Sie die Fußnoten-Erläuterungen auf der Rückseite/Seite 2


Einlagen bei 
Name des Kreditinstituts


1
2
3
4
5
6
7
sind geschützt durch: Entschädigungseinrichtung deutscher Banken GmbH1


Sicherungsobergrenze: 100 000 EUR pro Einleger pro Kreditinstitut2


[Wenn zutreffend:] 
Die folgenden Marken sind Teil Ihres Kreditinstituts


[alle Marken einfügen, die unter derselben Lizenz tätig sind]  


Falls Sie mehrere Einlagen bei demselben Kreditinstitut  
haben:


Alle Ihre Einlagen bei demselben Kreditinstitut werden  
„aufaddiert“, und die Gesamtsumme unterliegt der Ober-
grenze von 100 000 EUR2


Falls Sie ein Gemeinschaftskonto mit einer oder mehreren 
anderen Personen haben:


Die Obergrenze von 100 000 EUR gilt für jeden einzelnen 
Einleger3


Erstattungsfrist bei Ausfall eines Kreditinstituts: 7 Arbeitstage4 


Währung der Erstattung: Euro


Kontaktdaten: Entschädigungseinrichtung deutscher Banken GmbH
Burgstraße 28
10178 Berlin
Deutschland   


Postanschrift:
Postfach 11 04 48
10834 Berlin
Deutschland


Telefon: +49 (0)30 59 00 11 960
E-Mail: info@edb-banken.de


Weitere Informationen: www.edb-banken.de


Empfangsbestätigung durch den Einleger:


INFORMATIONSBOGEN FÜR DEN EINLEGER


Name des/der Kunden/Einleger(s)


Ort /Datum: 
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Zusätzliche Informationen (für alle oder einige der nachstehenden Punkte)


(1) Ihre Einlage wird von einem gesetzlichen Einlagensicherungssystem und einem vertraglichen Einlagensicherungssystem 
gedeckt. Im Falle einer Insolvenz Ihres Kreditinstituts werden Ihre Einlagen in jedem Fall bis zu 100 000 EUR erstattet.


(2)	Sollte	eine	Einlage	nicht	verfügbar	sein,	weil	ein	Kreditinstitut	seinen	finanziellen	Verpflichtungen	nicht	nachkommen	kann,	
so werden die Einleger von dem Einlagensicherungssystem entschädigt. Die betreffende Deckungssumme beträgt maximal 
100 000 EUR pro Kreditinstitut. Das heißt, dass bei der Ermittlung dieser Summe alle bei demselben Kreditinstitut gehalte-
nen Einlagen addiert werden. Hält ein Einleger beispielsweise 90 000 EUR auf einem Sparkonto und 20 000 EUR auf einem 
Girokonto, so werden ihm lediglich 100 000 EUR erstattet.


[Nur wenn zutreffend:] 
Diese Methode wird auch angewandt, wenn ein Kreditinstitut unter unterschiedlichen Marken auftritt. 


Die _______________________________________________________________________________________________
         Name des kontoführenden Kreditinstituts einfügen


ist auch unter dem Namen 


_____________________________________________________________________________________________  tätig.
Alle anderen Marken desselben Kreditinstituts einfügen


Das heißt, dass die Gesamtsumme aller Einlagen bei einem oder mehreren dieser Marken in Höhe von bis zu 100 000 EUR 
gedeckt ist.


(3) Bei Gemeinschaftskonten gilt die Obergrenze von 100 000 EUR für jeden Einleger.
Einlagen auf einem Konto, über das zwei oder mehrere Personen als Mitglieder einer Personengesellschaft oder Sozietät, 
einer	Vereinigung	oder	eines	ähnlichen	Zusammenschlusses	ohne	Rechtspersönlichkeit	verfügen	können,	werden	bei	der	
Berechnung der Obergrenze von 100 000 EUR allerdings zusammengefasst und als Einlage eines einzigen Einlegers be-
handelt.
In den Fällen des § 8 Absätze 2 bis 4 des Einlagensicherungsgesetzes sind Einlagen über 100 000 Euro hinaus gesichert. 
Weitere Informationen sind erhältlich über die Webseite der Entschädigungseinrichtung deutscher Banken GmbH unter  
www.edb-banken.de.


(4)  Erstattung
Das zuständige Einlagensicherungssystem ist die 
Entschädigungseinrichtung deutscher Banken GmbH
Burgstraße 28
10178 Berlin
Deutschland


Postanschrift
Postfach 11 04 48
10834 Berlin
Deutschland


Telefon: +49 (0)30 59 00 11 960
E-Mail: info@edb-banken.de 


Es wird Ihnen Ihre Einlagen (bis zu 100 000 EUR) spätestens innerhalb von 7 Arbeitstagen erstatten.
Haben Sie die Erstattung innerhalb dieser Frist nicht erhalten, sollten Sie mit dem Einlagensicherungssystem Kontakt 
aufnehmen, da der Gültigkeitszeitraum für Erstattungsforderungen nach einer bestimmten Frist abgelaufen sein kann. 
Weitere Informationen sind erhältlich über die Webseite der Entschädigungseinrichtung deutscher Banken GmbH unter  
www.edb-banken.de.


Weitere wichtige Informationen
Einlagen von Privatkunden und Unternehmen sind im Allgemeinen durch Einlagensicherungssysteme gedeckt. Für bestimmte 
Einlagen geltende Ausnahmen werden auf der Website des zuständigen Einlagensicherungssystems mitgeteilt. Ihr Kreditinstitut 
wird Sie auf Anfrage auch darüber informieren, ob bestimmte Produkte gedeckt sind oder nicht. Wenn Einlagen gedeckt sind, 
wird das Kreditinstitut dies auch auf dem Kontoauszug bestätigen.
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		OrtDatum: 
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Antwortbogen 


Bankhaus    
Gebr. Martin AG  
Postfach 845   
73008 Göppingen


Einwilligung zur Kontaktaufnahme: 


Hiermit erteile ich meine Zustimmung, dass die Mitarbeiter der Bankhaus Gebr. Martin AG mit mir über 
Telekommunikationsmittel (Telefon, FAX, E-Mail, SMS, Postbox) in Kontakt treten dürfen, um offene Sachverhalte zu 
klären und um für mich interessante Produkte und Dienstleistungen aus dem Angebot der Bank vorzustellen. 
Diese Einwilligung kann von mir jederzeit  - ohne Einfluss auf das Vertragsverhältnis - widerrufen werden.


Bisher hat die Bank für Ihre Kundenverbindung folgende Daten gespeichert:


Nutzung der Postbox auf martinbank.de


Bitte E-Mail Adresse zwingend angeben! 


Bankhaus Gebr. Martin Aktiengesellschaft | Sitz in Göppingen | AG Ulm HRB 533403 
Schlossplatz 7, 73033 Göppingen | Postfach 845, 73008 Göppingen | Telefon 07161 6714-0 | Telefax 07161 979710 


info@martinbank.de | www.martinbank.de | IBAN: DE25610300000000091220 | BIC-Code: MARBDE6G | Steuer-Nr. 63001-03061 
Vorstand: Andreas Hees, Wolf Martin | Vorsitzender des Aufsichtsrats: Dr. Horst Teller


Unterschrift/ Unterschriften (bei Gemeinschaftskonten bitte alle Kontoinhaber)


E-Mail: info@martinbank.de


(Unter dem Punkt Verwaltung/Konfiguration kann dieser Service jederzeit eingestellt werden) 
 


 Ja, ich möchte die kostenlose Postbox auf www.martinbank.de nutzen und bitte um Zusendung der Zugangsdaten.


Name, Vorname


Datum:


Kundennummer


Telefon Nr. 1 Telefon Nr. 2


Mobiltelefon 1 Mobiltelefon 2


E-Mail 1


E-Mail 2


 Ja, ich möchte informiert werden,  wenn Kontoauszüge oder Informationen in die Postbox gestellt werden per  SMS  oder  E-Mail
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Antwortbogen 

Bankhaus                                                       

Gebr. Martin AG                                             

Postfach 845                                                               

73008 Göppingen

Einwilligung zur Kontaktaufnahme: 

Hiermit erteile ich meine Zustimmung, dass die Mitarbeiter der Bankhaus Gebr. Martin AG mit mir über Telekommunikationsmittel (Telefon, FAX, E-Mail, SMS, Postbox) in Kontakt treten dürfen, um offene Sachverhalte zu klären und um für mich interessante Produkte und Dienstleistungen aus dem Angebot der Bank vorzustellen.

Diese Einwilligung kann von mir jederzeit  - ohne Einfluss auf das Vertragsverhältnis - widerrufen werden.

Bisher hat die Bank für Ihre Kundenverbindung folgende Daten gespeichert:

Nutzung der Postbox auf martinbank.de

Bitte E-Mail Adresse zwingend angeben! 

Bankhaus Gebr. Martin Aktiengesellschaft | Sitz in Göppingen | AG Ulm HRB 533403
Schlossplatz 7, 73033 Göppingen | Postfach 845, 73008 Göppingen | Telefon 07161 6714-0 | Telefax 07161 979710
info@martinbank.de | www.martinbank.de | IBAN: DE25610300000000091220 | BIC-Code: MARBDE6G | Steuer-Nr. 63001-03061
Vorstand: Andreas Hees, Wolf Martin | Vorsitzender des Aufsichtsrats: Dr. Horst Teller

Unterschrift/ Unterschriften (bei Gemeinschaftskonten bitte alle Kontoinhaber)

E-Mail:         info@martinbank.de

(Unter dem Punkt Verwaltung/Konfiguration kann dieser Service jederzeit eingestellt werden)
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Name und Anschrift des Konto-/Depotinhabers Kundennr:


HOTLINE:
Tel.:  07161/6714-20 oder -35 


07161/6714-51 ausserhalb u. Geschäftszeiten 
FAX: 07161/969316 


E-Mail: tzeqaj@martinbank.de
bschrod@martinbank.de


Auftrag zur Nutzung von ONLINE-Banking mit


Der/Die genannten Konto-/Depotinhaber der unter 1. aufgeführten Konten/Depots vereinbaren mit der Bank für die elektronische Datenübermittlung 
folgendes:


1. Vertragsgegenstand
Der/Die Konto-/Depotinhaber ist/sind zur Inanspruchnahme von ONLINE-Banking/ Postbox-Verfahren in dem von der Bank
angebotenen Umfang berechtigt. Folgende Konten/Depots sollen im ONLINE-Banking/ Postbox-Verfahren freigeschaltet
werden (zutreffendes bitte ankreuzen bzw. vervollständigen):


alle bestehenden und zukünftigen Konten/Depots/Darlehen (nur wenn Teilnehmer zugleich Konto/ 
Depotinhaber)


oder folgende Konto-/Depot-/Darlehen-Nr.:


2. Sperrnachricht
Die Sperrnachricht gem. den beigefügten Bedingungen kann der Nutzer unter der Hotline mitteilen. Die


Bearbeitung Ihrer Sperrnachricht erfolgt zu unseren üblichen Geschäftszeiten.


3. Hinweis nach Teledienstedatenschutz
Die im Rahmen des ONLINE-Banking und Postbox-Verfahren anfallenden personenbezogenen Daten werden zum Zwecke


der Vertragsdurchführung von der Bank verarbeitet und genutzt.


4. Einbeziehung der Bedingungen für ONLINE-Banking und Postbox-Verfahren
Für die Teilnahme am ONLINE-Banking/Postbox-Verfahren gelten die beigefügten Bedingungen für die Nutzung des


ONLINE-Banking sowie Postbox-Verfahren .


5. Verfügungshöchstbetrag
Verfügungen (nur Kontokorrent- u.Cashkonten) über ONLINE-Banking sind begrenzt auf  EUR     je Kalendertag.
(Wenn nichts notiert wurde, werden wir Privatkunden automatisch ein Limit von EUR 2.500,00 je Kalendertag und
Geschäftskunden ein Limit von EUR 100.000,00 je Kalendertag einräumen.)


Ort, Datum       Unterschrift des/der Konto-/Depotinhabers(s) oder Bevollmächtigten bzw. gesetzl. Vertreter


Meine / unsere Email-Adresse lautet:


Bankhaus Gebr. Martin Aktiengesellschaft | Sitz in Göppingen | AG Ulm HRB 533403 
Schlossplatz 7, 73033 Göppingen | Postfach 845, 73008 Göppingen | Telefon 07161 6714-0 | Telefax 07161 979710 


info@martinbank.de | www.martinbank.de | IBAN: DE25610300000000091220 | BIC-Code: MARBDE6G | Steuer-Nr. 63001-03061 
Vorstand: Andreas Hees, Wolf Martin | Vorsitzender des Aufsichtsrats: Dr. Horst Teller


monatlichwöchentlichtäglichPostbox-Verfahren


m-TAN
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Name und Anschrift des Konto-/Depotinhabers 

Kundennr:

HOTLINE:

Tel.:  

07161/6714-20 oder -35 

07161/6714-51 ausserhalb u. Geschäftszeiten 

FAX: 

07161/969316 

E-Mail: tzeqaj@martinbank.de

bschrod@martinbank.de

Auftrag zur Nutzung von ONLINE-Banking mit

Der/Die genannten Konto-/Depotinhaber der unter 1. aufgeführten Konten/Depots vereinbaren mit der Bank für die elektronische Datenübermittlung 

folgendes:

1.

Vertragsgegenstand

Der/Die Konto-/Depotinhaber ist/sind zur Inanspruchnahme von ONLINE-Banking/ Postbox-Verfahren in dem von der Bank

angebotenen Umfang berechtigt. Folgende Konten/Depots sollen im ONLINE-Banking/ Postbox-Verfahren freigeschaltet

werden (zutreffendes bitte ankreuzen bzw. vervollständigen):

alle bestehenden und zukünftigen Konten/Depots/Darlehen (nur wenn Teilnehmer zugleich Konto/ 

Depotinhaber)

oder folgende Konto-/Depot-/Darlehen-Nr.:

2.

Sperrnachricht

Die Sperrnachricht gem. den beigefügten Bedingungen kann der Nutzer unter der Hotline mitteilen. Die

Bearbeitung Ihrer Sperrnachricht erfolgt zu unseren üblichen Geschäftszeiten.

3.

Hinweis nach Teledienstedatenschutz

Die im Rahmen des ONLINE-Banking und Postbox-Verfahren anfallenden personenbezogenen Daten werden zum Zwecke

der Vertragsdurchführung von der Bank verarbeitet und genutzt.

4.

Einbeziehung der Bedingungen für ONLINE-Banking und Postbox-Verfahren

Für die Teilnahme am ONLINE-Banking/Postbox-Verfahren gelten die beigefügten Bedingungen für die Nutzung des

ONLINE-Banking sowie

Postbox-Verfahren

.

5.

Verfügungshöchstbetrag

Verfügungen (nur Kontokorrent- u.Cashkonten) über ONLINE-Banking sind begrenzt auf  

EUR

    je Kalendertag.

(Wenn nichts notiert wurde, werden wir Privatkunden automatisch ein Limit von EUR 2.500,00 je Kalendertag und

Geschäftskunden ein Limit von EUR 100.000,00 je Kalendertag einräumen.)

Ort, Datum       Unterschrift des/der Konto-/Depotinhabers(s) oder Bevollmächtigten bzw. gesetzl. Vertreter

Meine / unsere Email-Adresse lautet:

Bankhaus Gebr. Martin Aktiengesellschaft | Sitz in Göppingen | AG Ulm HRB 533403 

Schlossplatz 7, 73033 Göppingen | Postfach 845, 73008 Göppingen | Telefon 07161 6714-0 | Telefax 07161 979710 

info@martinbank.de | www.martinbank.de | IBAN: DE25610300000000091220 | BIC-Code: MARBDE6G | Steuer-Nr. 63001-03061 

Vorstand: Andreas Hees, Wolf Martin | Vorsitzender des Aufsichtsrats: Dr. Horst Teller
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Kartenantrag für eine MAESTRO-Karte/ Debitkarte


Ich/wir übernehmen(n) hiermit als Kontoinhaber die Haftung für die aus dem Einsatz der vorbezeichneten Maestro-Karte entstehenden Forderungen der Bankhaus 
Gebr. Martin AG und zwar hafte(n) ich/wir wie ein selbstschuldnerischer Bürge. Die Haftungsübernahme gilt auch für Forderungen aus ausgegebenen Folgekarten. 
Im übrigen gelten die Bedingungen für girocard/Debitkarte. Die Geschäftsbedingungen sind mir/uns in allen Teilen bekannt. Ich/wir verzichte(n) ausdrücklich auf die 
Einrede der Vorausklage. 
 
Gesamtschuldnerische Haftung mehrerer Antragsteller 
 
Für die Verbindlichkeiten aus einer gemeinsam beantragten Maestro-Karte haften die Antragsteller als Gesamtschuldner, d.h., die Bank kann von jedem Antragsteller 
die Erfüllung sämtlicher Ansprüche fordern.  
Jeder Antragsteller kann das Vertragsverhältnis nur mit Wirkung für alle Antragsteller jederzeit durch Kündigung beenden.  
Jeder Antragsteller hat dafür Sorge zu tragen, dass die an ihn ausgegebene Karte mit Wirksamwerden der Kündigung unverzüglich an die Bank zurückgegeben 
wird. Die Aufwendungen, die aus der weiteren Nutzung einer Karte bis zu ihrer Rückgabe an die Bank entstehen, haben die Antragsteller ebenfalls 
gesamtschuldnerisch zu tragen. Unabhängig davon wird die Bank zumutbare Maßnahmen ergreifen, um Maestro-Karten-Verfügungen nach der Kündigung des 
Maestro-Karten-Vertragsverhältnisses zu unterbinden.


Bankhaus Gebr. Martin Aktiengesellschaft | Sitz in Göppingen | AG Ulm HRB 533403 
Schlossplatz 7, 73033 Göppingen | Postfach 845, 73008 Göppingen | Telefon 07161 6714-0 | Telefax 07161 979710 


info@martinbank.de | www.martinbank.de | IBAN: DE25610300000000091220 | BIC-Code: MARBDE6G | Steuer-Nr. 63001-03061 
Vorstand: Andreas Hees, Wolf Martin | Vorsitzender des Aufsichtsrats: Dr. Horst Teller


Unterschrift/ Unterschriften (bei Gemeinschaftskonten bitte alle Kontoinhaber)


Für die Verwendung der Maestro-Karte gelten die „Bedingungen für Girocard/Debitkarte“.


(Wird von der Bank ausgefüllt)


Scheckkartenausgabe genehmigt:


Ich bitte dem Bevollmächtigten (falls Karteninhaber und Kontoinhaber nicht identisch), dem ich bereits eine Kontovollmacht erteilt  
habe bis auf Widerruf auch für künftige Jahre eine Maestro-Karte auszuhändigen.


 mit PIN


Datum:


Name Kontoninhaber


 nur für Kontoauszüge (nur Karte)


Name Karteninhaber


IBAN


 Ja


Scheckkarten-Nr./ Folge-Nr.


Nein


Bemerkung


Tageslimit (GAA): Wochenlimit (GAA+POS): 


Zeichen Sachbearbeiter 


Bemerkung:


Straße


PLZ Ort
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Kartenantrag für eine MAESTRO-Karte/ Debitkarte

Ich/wir übernehmen(n) hiermit als Kontoinhaber die Haftung für die aus dem Einsatz der vorbezeichneten Maestro-Karte entstehenden Forderungen der Bankhaus Gebr. Martin AG und zwar hafte(n) ich/wir wie ein selbstschuldnerischer Bürge. Die Haftungsübernahme gilt auch für Forderungen aus ausgegebenen Folgekarten. Im übrigen gelten die Bedingungen für girocard/Debitkarte. Die Geschäftsbedingungen sind mir/uns in allen Teilen bekannt. Ich/wir verzichte(n) ausdrücklich auf die Einrede der Vorausklage.Gesamtschuldnerische Haftung mehrerer Antragsteller

Für die Verbindlichkeiten aus einer gemeinsam beantragten Maestro-Karte haften die Antragsteller als Gesamtschuldner, d.h., die Bank kann von jedem Antragsteller die Erfüllung sämtlicher Ansprüche fordern. 

Jeder Antragsteller kann das Vertragsverhältnis nur mit Wirkung für alle Antragsteller jederzeit durch Kündigung beenden. 

Jeder Antragsteller hat dafür Sorge zu tragen, dass die an ihn ausgegebene Karte mit Wirksamwerden der Kündigung unverzüglich an die Bank zurückgegeben wird. Die Aufwendungen, die aus der weiteren Nutzung einer Karte bis zu ihrer Rückgabe an die Bank entstehen, haben die Antragsteller ebenfalls gesamtschuldnerisch zu tragen. Unabhängig davon wird die Bank zumutbare Maßnahmen ergreifen, um Maestro-Karten-Verfügungen nach der Kündigung des Maestro-Karten-Vertragsverhältnisses zu unterbinden.

Bankhaus Gebr. Martin Aktiengesellschaft | Sitz in Göppingen | AG Ulm HRB 533403
Schlossplatz 7, 73033 Göppingen | Postfach 845, 73008 Göppingen | Telefon 07161 6714-0 | Telefax 07161 979710
info@martinbank.de | www.martinbank.de | IBAN: DE25610300000000091220 | BIC-Code: MARBDE6G | Steuer-Nr. 63001-03061
Vorstand: Andreas Hees, Wolf Martin | Vorsitzender des Aufsichtsrats: Dr. Horst Teller

Unterschrift/ Unterschriften (bei Gemeinschaftskonten bitte alle Kontoinhaber)

Für die Verwendung der Maestro-Karte gelten die „Bedingungen für Girocard/Debitkarte“.

(Wird von der Bank ausgefüllt)

Scheckkartenausgabe genehmigt:

Ich bitte dem Bevollmächtigten (falls Karteninhaber und Kontoinhaber nicht identisch), dem ich bereits eine Kontovollmacht erteilt 
habe bis auf Widerruf auch für künftige Jahre eine Maestro-Karte auszuhändigen.
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Entgeltinformation Privatkonto 1 


Entgeltinformation 


 
 


Name des Kontoanbieters:  Bankhaus Gebr. Martin AG 


Kontobezeichnung:   Privatkonto  


Datum:    11.09.2019 


• Hiermit informieren wir Sie über die Entgelte, die bei Nutzung der wichtigsten mit dem 
Zahlungskonto verbundenen Dienste anfallen, damit Sie diese mit anderen Konten 
vergleichen können. 


• Darüber hinaus können auch Entgelte für hier nicht aufgeführte Dienste anfallen. 
Umfassende Informationen erhalten Sie in unserem Preis- und Leistungsverzeichnis. 


• Ein Glossar der hier verwendeten Begriffe ist kostenfrei erhältlich. 


 


Dienst Entgelt 
Allgemeine mit dem Konto verbundene Dienste  
Kontoführung / Grundgebühr  
 
 
Umfasst ein Dienstleistungspaket 
bestehend aus: 
- Bargeldeinzahlungen 
- Bargeldauszahlungen (Schalter, eigener 


Geldautomat und CashPool) 
- Überweisung online 
- Gutschrift einer Überweisung 
- Dauerauftrag 
- Lastschrift 
- Scheck Inkasso 
- m-tan 
- Erstellen von Kontoauszügen am 


Kontoauszugsdrucker bis 35 Tage nach 
Umsatz 


- Kontoauszüge online 
- Ausgabe einer Debitkarte (MAESTRO-


Karte) 
 
Über diese Anzahl hinausgehende Dienste 
werden getrennt in Rechnung gestellt. 


monatlich 
(jährlich insg. 


4,90 € 
58,80 €) 


 


Zahlungen (ohne Karten)  
Überweisung  in Papierform 
 
Überweisung online 
 
Überweisung telegrafisch 
 


pro Aktion 
 
im Dienstleistungspaket enthalten 
 
pro Aktion 
 


0,95 € 
 
 
 


5,00 € 
 


 







 


 
Entgeltinformation Privatkonto 2 


Gutschrift einer Überweisung  
 


Dauerauftrag  
 
Lastschrift  
 
Berechtigte Ablehnung der Einlösung 
einer Lastschrift  
 
Berechtigte Ablehnung der Ausführung 
eines Überweisungsauftrags 
 


im Dienstleistungspaket enthalten 
 
im Dienstleistungspaket enthalten 
 
im Dienstleistungspaket enthalten 
 
im Dienstleistungspaket enthalten 
 
 
im Dienstleistungspaket enthalten 
 
 


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


 
Karten und Bargeld  
Ausgabe einer Debitkarte  (MAESTRO-
Karte) 
 
Ausgabe einer Kreditkarte  
- Mastercard Hauptkarte 
- Mastercard Zusatzkarte 
- MasterGold Hauptkarte 
- MasterGold Zusatzkarte 
 
Bargeldeinzahlung  
 
Bargeldauszahlung (Schalter, eigener 
Geldautomat und CashPool) 
 
Bargeldauszahlung mit der Debitkarte am 
Geldautomaten eines anderen 
Finanzdienstleisters  
 
Bargeldauszahlung mit der Debitkarte an 
fremden Geldautomaten in Fremdwährung  
 
 
Bargeldauszahlung mit der Kreditkarte am 
Geldautomaten  
 
Bargeldauszahlung mit der Kreditkarte an 
fremden Geldautomaten in Fremdwährung  
 
Einsatz der Debitkarte zum Bezahlen in 
Fremdwährung  
 
Einsatz der Kreditkarte zum Bezahlen in 
Fremdwährung 


im Dienstleistungspaket enthalten 
 
 
 
jährlich 
jährlich 
jährlich 
jährlich 
 
im Dienstleistungspaket enthalten 
 
im Dienstleistungspaket enthalten 
 
 
pro Aktion 
 
 
 
pro Aktion 
 
 
 
pro Aktion 
 
 
pro Aktion 
 
 
im Dienstleistungspaket enthalten 
 
 
pro Aktion 


 


 


 


 
35,00 € 
35,00 € 
60,00 € 
60,00 €  


 
 
 
 
 
 


1%, mind. 
2,50 €, 
max.10,00€ 
 
1%, mind. 
2,50 €, 
max.10,00€ 
 
2%, mind. 
5,11 EUR 
 
3%, mind. 
5,11 EUR 
 
 
 
 
1% 


Überziehungen und damit verbundene Dienste  
Eingeräumte Kontoüberziehung 
(Dispositionskredit) 
 
Geduldete Kontoüberziehung 


bei Inanspruchnahme  
 
 
bei Inanspruchnahme 


8,45% p.a. 
 
 


12,45% p.a. 
 
 
 
 







 


 
Entgeltinformation Privatkonto 3 


Dienstleistungspaket  Entgelt  
Dienstleistungspaket siehe obere Tabelle monatlich 


(jährlich insg. 
  


4,90 € 
58,80 €) 


Über diese Anzahl hinausgehende Dienste werden getrennt in Rechnung gestellt. 
Hinweis nach § 7 Abs. 2 ZKG   
Der Zahlungsdiensterahmenvertrag über die Führung des im Paket enthaltenen 
Zahlungskontos kann separat abgeschlossen werden. Für die übrigen im Paket enthaltenen 
separat erwerbbaren Produkte und Dienste fallen bei separatem Erwerb die folgenden 
Entgelte an: 
Produkt/ Dienst  Entgelt  


siehe obere Tabelle siehe obere Tabelle  
 
Informationen über zusätzliche Dienste  
Informationen über die Entgelte bei Diensten, die über die im Dienstleistungspaket 
inbegriffene Anzahl an Diensten hinausgehen (ohne die oben aufgeführten Entgelte) 
Dienst  Entgelt  
Es besteht keine Obergrenze für die Anzahl 
an Diensten. 
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J:;<=ACYMLDE;<J:;C;M<NKC>FAJ:CDE;A<B;CDEFGHCCH;>>;AX
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Bedingungen für geduldete Überziehungen 
Für geduldete Überziehungen, die die Bank innerhalb der gesamten Geschäftsverbindung 
mit einem Privatkunden gewährt, gelten die folgenden Bedingungen: 
 
(1) Geduldete Überziehungen sind Überziehungen eines Kontokorrentkontos ohne 


eingeräumte Überziehungsmöglichkeit oder Überziehungen einer auf einem Kontokorrentkonto 
eingeräumten Überziehungsmöglichkeit (z. B. Kontokorrentkredit, Kreditlinie) über die vertraglich 
bestimmte Höhe hinaus. 
 


(2) Der Kontoinhaber ist verpflichtet, das Kontokorrentkonto nicht zu überziehen oder, im Fall einer 
eingeräumten Überziehungsmöglichkeit, den mit der Bank vereinbarten Kreditrahmen einzuhalten. 
 


(3) Duldet die Bank eine Überziehung, so ist die Überziehung unverzüglich, spätestens jedoch innerhalb 
von zwei Wochen, zurückzuführen, sofern mit der Bank keine andere Vereinbarung getroffen worden 
ist. 
 


(4) Der Kontoinhaber hat keinen Anspruch auf eine geduldete Überziehung. 
 


(5) Für geduldete Überziehungen wird zusätzlich zum jeweils gültigen (Regel-)Sollzinssatz bzw. dem 
individuell vereinbarten Sollzinssatz ein Überziehungszins in Höhe von 4,00 % p.a. berechnet. 
 


(6) Der (Regel-) Sollzinssatz ist variabel. Die Höhe der jeweils gültigen Zinsen ergibt sich aus dem 
Preisverzeichnis der Bank. 
 


(7) Die Bank ist berechtigt, einen variablen Zinssatz den Veränderungen ihrer wechselnden 
Refinanzierungsmöglichkeiten anzupassen. Der Zinssatz setzt sich zusammen aus dem Bezugszinssatz, 
dem kundenindividuellen Aufschlag und dem Überziehungszins. Die Bank verwendet als Bezugszinssatz 
den Zinssatz für das Hauptrefinanzierungsgeschäft der Europäischen Zentralbank. Ändert die 
europäische Zentralbank diesen Zinssatz, überprüft die Bank den Zinssatz unter Berücksichtigung ihrer 
Refinanzierungsmittel und kann den Bezugszinssatz nach billigem Ermessen  
(§ 315 BGB) maximal um die Veränderung des Zinses für das Hauptrefinanzierungsgeschäft anpassen. 
Die Bank passt ihren Bezugszinssatz an dem Bankarbeitstag an, an dem der neue 
Refinanzierungszinssatz Rechtskraft erlangt. Die Bank wird den Kontoinhaber in regelmäßigen 
Zeitabständen über den angepassten Sollzinssatz unterrichten. Die Unterrichtung über die 
Zinsanpassung darf auch in Form eines Ausdrucks auf dem Kontoauszug oder dem Rechnungsabschluss 
für das Konto erfolgen, über das die geduldete Überziehung in Anspruch genommen wird. Der 
Kontoinhaber kann die Höhe des Zinssatzes für das Hauptrefinanzierungsgeschäft in den 
Geschäftsräumen der Bank oder im Internet unter www.bundesbank.de einsehen. 
Den jeweils aktuellen Zinssatz kann der Kontoinhaber dem Rechnungsabschluss entnehmen, der  
– sofern nichts anderes vereinbart ist – jeweils zum Ende eines Kalenderquartals erstellt wird. 
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j�lhpn_̀lpqj̀_pq̀adǹpd�f̂j�lhp̀eubvlh̀apd̀_lh̀ q̂|


°�������·����������þ�������


���  !"# 763 +6&,6"&V%T#) 2#2#&WT#) (#) $%&' 2#-UV/4(#,#& 0&, 2#4,# 
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*6)3 %&2#T6,#&\ �%, (#) +6&,6"&V%T#) 3", (#) $%&' "3 �%V3#& 


� !#) '/)-"7 2#()/U',# »#�, "-, &/) )#4#7%&,8 S#&& #"&# ("2",%4# +%),# %/-2#2#T#& S/)(#\







��
�
��
�
�
��
�
�
	�
�

�
��������������������������������������������  ����!�����"
#���$�����!��%�� �&���'�����!��(������&!�����)*��+���������
,���������!����!�������� �-����!���������#����.�/��
��������!����!�������,���������$���� �$�������!������
012345673829:1;8<2:7;=>?1:@16;8163?1@1:8A5;32>>168B@1:8;218
=CD19616E8F21805;32>>56G8@1;8HB63B269=C1:;8G2D38=D;81:312D3I8
?16681:8;12618JCD19656G862K938LB:8@1>8LB:G1;K9D=G161680123"
'���������-���! #���������,���������!����������!�.�M���
@21;18N1619>2G56G;?2:756G8?2:@82968@218O=67826829:1>8J6G1CB38
C1;B6@1:;8926?12;16E


8 -������� ���������!���,������������P��������!��������*�
�!������������������������������$���� �$�������!������
Q���'���������-���! #���������,���������!������������
56@87B;316R:1287S6@2G16E8J5R8@21;1;8HS6@2G56G;:1K938?2:@82968
@218O=67826829:1>8J6G1CB38C1;B6@1:;8926?12;16E


� /���,�������$���P����������T�����Q!�������������!� ��"
$��!��%���$��!�)��������������!���U�  ��VW�M��!���X����
M���� ��������������������������.


%Y)��&���P������������������,��������T�Q!��������$�����������!"
C1:6I8@218712618Z1:C:=5K91:8;26@I8CD12C381;8C128@168[1G1D56G168
���U�  ��VW�M�������W�����\����M���� ��������������������"
G56G16E


]�̂_̀abcdefghca_ijk_lcagchamfnjdk_onjd_ija_lfdgjapfmq
rsatkucdtfat_


F218O=6785631::2K93138@168HB63B269=C1:8>26@1;316;8126>=D8>B6=3"
�����T������� �������!��������������Q!������$�������!����� ��T�
��������� !�������$�����!����-��.�v�����������!���*�����������
Z1:C:=5K91:8;26@I8?2:@8@218J:3856@8<12;18;B?218@218A123D2K918wBDG18
@1:8x631::2K9356G8G1;B6@1:38L1:126C=:3E8yC1:8@218>238@1:8N1D@8H=:318
���������������������&��!��$���������������Q!������� '������
5631::2K93138@218O=678@168HB63B269=C1:862K93E8F218>238@1:8N1D@8H=:318
�����������&��!��$��������!�������!������!��� ���z�����������
{9247=:316D1;1:;86=K9LBDDA21916E


]|̂_}dkgfggsatkq~_�jdh�mghtsatkq_sai_��mfijakjdkfgpfaq
k�do�mj_ijk_lcagchamfnjdk_


]|̂]_}dkgfggsat_njh_ah�mg_fsgcdhkhjdgjd_lfdgjaujdbotsat


� ��!���������������!������������!���$��T���������� ���8
�8 JC91C56G8LB68O=:G1D@8=681261>8N1D@=53B>=316I
�8 Z1:?16@56G8@1:8H=:318=68=53B>=32;21:3168H=;;168LB68�=6@1D;"8


56@8F216;3D12;356G;5631:619>16I
�� M��!�������������!��*�
�� ��#�����������!����� �M��!������������'!���v����"


R567"HB63B;
9=38@218O=678G1G168@168HB63B269=C1:87126168J6;4:5K98=5R8�:;3=3356G8
����M��#��������.�/���&!�������$�'�������*��� ���������!�������
O13:=G856G17S:A38A581:;3=3316E8<5:@18@1:8O13:=G8;1261>8HB63B8C1"
D=;313I8C:26G38@218O=678@21;1;8?21@1:8=5R8@168�3=6@I8=5R8@1>81;8;2K98
���������������!�����������!���$��T�������������������.�/�����
��'��������������'��������������� �P������������������!����� ���
��������������������$����������������T����*����!��������!�������*�
=68?1DK91>8@1:8O=678=6G1A12G38?5:@1I8@=;;8@218H=:316A=9D56G862K938
=53B:2;21:382;38B@1:8@218O=678=5R8=6@1:18<12;18@=LB68H166362;81:9=D"
�����!�.�z!������&!��������������������&��+���������������T����
RS:8@168Z1:@=K93I8@=;;81268C13:SG1:2;K91;8Z1:9=D3168@1;8H=:316269="
����$������*������������ ���������*��!������&!���������'���������!���
�=3A8�856L1:ASGD2K98A584:SR16856@8A581:RSDD16I8?1668;2K98@1:8O13:5G;"
$��!�������������������.


]|̂�_�ak�do�mj_njh_ah�mg_jdbcrtgjd~_bjmrjdmfbgjd_cijd_ujdk��gjgjd_
�skbomdsat_jhajd_fsgcdhkhjdgja_lfdgjaujdbotsat_


%V)�� ��!����������������������������������!�����M���T����������
=53B:2;21:3168H=:316L1:RSG56G8268wB:>8@1:8
�8JC91C56G8LB68O=:G1D@8=681261>8N1D@=53B>=316I
�8Z1:?16@56G8@1:8H=:318=68=53B>=32;21:3168H=;;168LB68�=6"
@1D;"856@8F216;3D12;356G;5631:619>16I


��M��!�������������!������
����#�����������!����� �M��!������������'!���v����"
R567"HB63B;


8 7=668@1:8HB63B269=C1:8LB68@1:8O=678@21856L1:ASGD2K91856@856"
G17S:A318�:;3=3356G8@1;8Z1:RSG56G;C13:=G1;826;B?1238L1:D=6G16I8
=D;8@218H=:316L1:RSG56G862K9381:RBDG318B@1:8R19D1:9=R38?=:E8<5:@18
@1:8O13:=G8;1261>8HB63B8C1D=;313I8C:26G38@218O=678@21;1;8?21@1:8
=5R8@168�3=6@I8=5R8@1>81;8;2K98B9618@21862K9381:RBDG318B@1:8R19"
���!�����!���$��T�������������������.�


���8F1:8HB63B269=C1:87=668SC1:8@168JC;=3A8�8926=5;8LB68@1:8O=678
@218�:;3=3356G8@1:8�63G1D31856@8026;16826;B?1238L1:D=6G16I8=D;8
29>8@21;182>805;=>>169=6G8>238@1:862K9381:RBDG3168B@1:8R19"
D1:9=R3168J5;RS9:56G8@1:8=53B:2;21:3168H=:316L1:RSG56G8268[1K9"
656G8G1;31DD38B@1:8;1261>8HB63B8C1D=;3138?5:@16E8


���8N1938@1:80=9D56G;C13:=G8C12>80=9D56G;@216;3D12;31:8@1;80=9"
������ '������������!���M��!������M���T�������������


U�  ����.VV�����%���'�����)*��!������Q!������� '������
LB68;1261>80=9D56G;@216;3D12;31:8L1:D=6G16I8@=;;8@21;1:8@218
N53;K9:2R38@1;80=9D56G;C13:=G1;8=5R8@1>8HB63B8@1;80=9D56G;"
� '����������$���  �*�!������������!����!��������������
�� ���!�����T���#����.


���88<5:@1812618=53B:2;21:318H=:316L1:RSG56G862K938B@1:8R19D1:9=R38
=5;G1RS9:3I8?2:@8@218O=678@218H=:316L1:RSG56G8=5R8Z1:D=6G168
@1;8H=:316269=C1:;86=K9LBDDA21916856@82968SC1:8@=;8�:G1C62;8
5631::2K9316E


�� ¡¢£¤¥¦§̈©ª̈«ª¦¬¢®̈ ¯̈©¢°±²¤¥¬³̈«́̈¬µ©̄¢


� ��!���������������!������������!���$��T���������� ��!���������
��������������*�������!���������$��'�������M���T����������!���"
:2;21:3168H=:316L1:RSG56G87=668@1:8HB63B269=C1:8LB68@1:8O=678126168
¶��!���*�����������������$���U�  ����.V·.V�������.V·.W���!�������*�
�������$��!����.�/��������������*�#��������&!�������������$���������
62K938A58L1:3:131689=3E8F218O=6789=38921:C1281268Z1:;K95D@16I8@=;81261:8
�#�����������!�������¶����������!��������*�#����������������������
A58L1:3:1316I81;8;128@166I8@=;;8@218?1;163D2K918x:;=K918C1281261:8
A?2;K9168G1;K9=D313168�31DD18D21G3I8@218@1:8H=:316269=C1:8LB:G1G1C168
9=3E8�=6@1D381;8;2K98C128@1>8HB63B269=C1:862K9385>8126168Z1:C:=5K91:8
B@1:81:RBDG38@1:8�26;=3A8@1:8H=:3182681261>8̧=6@8=5¹1:9=DC8F153;K9"
�!������������P��'��������-�����!���!� ��I8�������������������
�=R356G8@1:8O=678RS:8@=;8Z1:;K95D@1681261:8=68@1:8JC?2K7D56G8@1;8
Q!������$��!����������������¶������!������������������M��#!�������
x631:?12;56G81261:8;BDK9168�31DD1E8�=38@1:8H=:316269=C1:8@5:K981268
;K95D@9=R31;8Z1:9=D3168A5:8�63;31956G8@1;8�K9=@16;8C12G13:=G16I8
�����  ��������!����������������������v��$����������*����#��"
K91>8x>R=6G8O=67856@8HB63B269=C1:8@168�K9=@168A583:=G1689=C16E8
F218�=R356G86=K98@21;1>8JC;=3A82;38=5R8��Eº»»8�5:B8¼18H=:316L1:RS"
������������.�/��������!�� ������z!�����������������������������
�8 RS:862K938=53B:2;21:318H=:316L1:RSG56G16I8
�� �������!�������������!���������������&!��*
�8 RS:8N1R=9:16I8@218@218O=678C1;B6@1:;8SC1:6B>>1689=3I856@8
�8 RS:8@168@1>8HB63B269=C1:8163;3=6@16168026;;K9=@16I8;B?1238


@1:8HB63B269=C1:8Z1:C:=5K91:82;3E


]|̂|_½fbgsatkq_sai_}ha¾jaisatkfskk�mrskk_


%V)�M��'T��������������&!����!���U�  ����.V·.V�����V·.Y������
!�������������*�#���������������!�������&!����������'�"
��������VY�v��!����!����� ��!�����&��!������ �������!���"
L1:RSG56G8@=:SC1:85631::2K931389=3I8@=;;81;8;2K985>81261862K938
=53B:2;21:31I862K9381:RBDG318B@1:8R19D1:9=R318H=:316L1:RSG56G8
9=6@1D3E8F1:8̧=5R8@1:8��">B6=32G168w:2;38C1G2663865:I8?1668@218
O=678@168HB63B269=C1:8SC1:8@218=5;8@1:8H=:316L1:RSG56G8:1;5D"
321:16@18O1D=;356G;C5K956G8163;4:1K916@8@1>8RS:8HB63B26RB:"
 !�������$�����!����-����'��������������!���������v��!���
6=K98@1:8O1D=;356G;C5K956G85631::2K931389=3¿8=6@1:16R=DD;82;38RS:8
@168w:2;3C1G2668@1:8À=G8@1:8x631::2K9356G8>=¹G1CD2K9E8�=R356G;"
!��'T�����!���U�  ����.V·.Y��!��������������!���!����
6=K98JCD=5R8@1:8w:2;38268�=3A8�8G1D316@8>=K916I8?16681:8B9618
Z1:;K95D@168=68@1:8�269=D356G8@21;1:8w:2;38L1:926@1:38?=:E8


���88J6;4:SK918@1;8HB63B269=C1:;8G1G168@218O=678;26@8=5;G1;K9DB;"
���*�#��������������M��'�������T��������Á ������
�8=5R81261>856G1?Â96D2K916856@856LB:91:;19C=:168�:12G62;8
������*�!����!������&!����������P��������!�*������������
wBDG1683:B3A8J6?16@56G8@1:8G1CB316168�B:GR=D38LB6829:862K938
�������$� ������#������+����*����


��$������&!���!���������������������������'�����������"
C12G1RS9:38?5:@16E


]Ã̂_½fbgsat_ijk_lcagchamfnjdk_bod_ah�mg_fsgcdhkhjdgj_
lfdgjaujdbotsatja


]Ã̂]_½fbgsat_ijk_lcagchamfnjdk_nhk_psd_��jddfapjhtj


%V)�������������!������!����������!���������U*�#����������� �
G1;3B9D16I87B>>168;218;B6;38=C9=6@168B@1:8?1:@168@21;18;B6;38
 �������������$�#�����856@87B>>381;8@=@5:K98A5862K938=53B:2"
;21:3168H=:316L1:RSG56G168268wB:>8@1:8
�8JC91C56G8LB68O=:G1D@8=681261>8N1D@=53B>=316I
�8Z1:?16@56G8@1:8H=:318=68=53B>=32;21:3168H=;;168LB68�=6"
@1D;"856@8F216;3D12;356G;5631:619>16I


��M��!�������������!��*
����#�����������!����� �M��!������������'!���v����"
R567"HB63B;I


8 ����!����������������!����T�¶������*����������� �Q���'�����
@1:8�41::=6A12G18L1:5:;=K938?1:@16I8268�Â918LB68>=Ä2>=D8º»8
�5:BI8B9618@=;;81;8@=:=5R8=67B>>3I8BC8@168H=:316269=C1:8=68
@1>8Z1:D5;3I8F21C;3=9D8B@1:8;B6;32G168JC9=6@167B>>168B@1:8
����������v����!������������������������.�


���88F1:8HB63B269=C1:89=R313862K9386=K98JC;=3A8�I8?1668
�881;8@1>8H=:316269=C1:862K938>ÂGD2K98G1?1;1682;3I8@168Z1:"
D5;3I8@168F21C;3=9DI8@=;8JC9=6@167B>>168B@1:812618;B6;32G18
 ����������������#�����������!���ÅÆÇÈÉÆÇÊÉËÅÌÍÎÇÏÉ


���Q� �P��'��������-�����!���!� ����+���������Ð�&������*�&���!���*�/��� !�*�/�������!��*�P���!��*������!��*��!�������%����������������!��+��������!Ñ!�!*���!�����'�*�
v!����Ò��*�v!Ñ����*�ÓÔ�����)*���������!��*���!��*����!��*���!����*���!����*������!��*��������������*����!���*���Õ� ���*�v!��!*�U�����!���*�U�#����*�Ö�������*������*������!�*�8
Ó� �����*�¶��#����*�¶��#!���*�¶��#�����*�¶'!����*��������������Ó�'�����*�Á��!�*�������������+��������$���������!����������U����!�����#���QÑ'��.







��
�
��
�
�
��
�
�
	�
�

�
������������������������������������� ��!"#$%�&'%��"(" �% !�
)&�% !� �*+,'!,�-'�. / �0 !��� �


1��� ��2 �3'(%�� ��)&�% ��'�#$� "! !�4!, (% 33% !5� "! !�4, !6
% !5� "! �78 ",!" � �3&(('!,�� ��9&!0��� �� "! �(�!(%", �
:;<==<>?@A?BC<?DE;CFG<C;<A?B<H?I@AG?@JKF<=@F<H;?LJHB<A>?M<H6
'�(&#$%�8��� !�"(%N


OPQ��R&!� 3%� (�("#$�. "�� /�)�!%�"!$&. ��!"#$%�'/� "! !�2 �.�&'6
#$ ���� �� �*�3,%�� ��S"!(&%-�� ��)&�% �"!� "! /�T&!��&'U �$&3.�
V<J;KWX=@ABK?JAB?B<K?YJHZ[ECKWX<A?\CH;KWX@];KH@Ĵ K_>?;HEF;?
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]̂ ZX_ÒaRPQRZXTWTUbcOQàOSTdOêUQabZTfQY_WTOgT_T̀̂ RhTUWTXRYTXWTRO
i67j<EF58:67;64k8A48G6D;A<5lHA5648?4467FADj8;6>8?FH8il48>6?4678
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SQbbOSTUOêdOVQUWTRXRYQZTUOnThoY_WTOvT_SQaŴdQWOqZTUOTXRTOTRWw
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SXTOWTxYRXbxYTOK_QWẀ̂UdOfaUOpTÙqnaRncOSXTOTbOSTdOVQUWTRXRYQZTUOTUw
HC=D?EF5k8?48;678@A7568<456746FH64>=6467?67568�<>A5IA4:64;<4=648
I<8>B6?EF674�8�?468̈6?>5<4=k8;?68;A>83456746FH648�j678;?68<456746Fw
H64>=6467?67568�<>A5IA4:64;<4=8=6=64�j678;6H8@A7564?4FAj678
TUZUXRnWcOUXxYWTWObXxYOQabbxY_XTº_XxYORQxYOSTdOLRYQ_WOSTbOpTUWUQnbeTUw
Yo_WRXbbTbOfhXbxYTROSTdOVQUWTRXRYQZTUOaRSOSTdO RWTURTYdTRr


#$&¾(¤����¥+£1.-(�)-(+¥012&+1&¡(�02&�0°&0.�¥��1®(1¦
�012(1


JsNOO¿XRhTRSaRnTRcOSXTOSTROLRYQ_WOTXRTUOaRWTURTYdTRbnTRTUXTUWTRO
�<>A5IA4:64;<4=8j6576��64k8FA58;678@A7564?4FAj678A<>>EFD?6Àw
D?EF8=6=64�j678;6H83456746FH648=6D564;8I<8HAEF64k8;A>8;?68
�<>A5IA4:64;<4=8?48;?68@A75686?4=6>B6?EF6758FA5�8�A>834567w
46FH648j6A7j6?5658;67A75?=68�?4:64;<4=648A<�8�A>?>8;678j6?8
?FH8=6>B6?EF675648�A564�8�678@A7564?4FAj678;A7�8;?68@A7568I<H8
�:6E�68;678Á6�DAHA5?l4>j6A7j6?5<4=84?EF58;6H83456746FH648
QabYoRSXnTRr


J̧NOO¿XRhTRSaRnTRcOSXTOSTROLRYQ_WOTXRTUOZQRPnTRTUXTUWTRO{abQWfQRw
:64;<4=8j6576��64k8FA58;678@A7564?4FAj678A<>>EFD?6ÀD?EF8=6=64w
�j678;678�A4�8=6D564;8I<8HAEF64�


Â$&&±(+1(&Ã12�-(&�()&*£1&�()&¡�1¤&�1&�(1&±01�(1&�0.¦
2(2(-(1(1&Ä½ª&-(+&01¥()1(/�(1.2(1()+()¥(1&0.�¥�¦
�1®(1�012(1


mTXOSTUOy[TXxYTUaRncOXRYQ_W_XxYTROÅRSTUaRnÔSTUOMaWfaRnOTXRTUOaRWTUw
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������#���������$% �����"� & �����������'$��������������#�����
���(��$���������$����������"�!�����(����������)�����% ������������
�������������*���+����,�����!� ������������-
.*������������/�% ���'$��������������������������'$� ��������
#$��$�� �*���$����������'$� �����������#$��$�������������#�����(�
�$��� �������/�% ����������������������#$��$�*����� ��-
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Y���#������� �*��� ���������#�������% �"� ������'������% ���������
������% �������������������% ���*��-


QR�TZ[O\X]̂VI\NT_̀ XMNaLKÒJ\TbNOTcLOVN


Y���#�������������*��$�������d$�����������*�!� ���(�������'�� ���
����(�����������* ������,$����$��������*���% ��% �'��!������!���-�
d�����������*��$��������% ����*������% �������#������ ��������*��
!� ���!�����-�Y����e����f���$�(��������/����������#��������(� �������
�&��% ,���(������ ������*���% ��% ��g������������������-
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Y���#������� �*��� ���������d$�����������(������,������������f���
�$��#��������'$���������n���&���% ���o� ����� ��pfqrs�������-�d���
��������*��$��������% ����������#�����'�����,��$���������������t���
��������������������������*�!� ���!�����-�u����f���$�(���������
fqr�,����������������/����������#�����,$����*���� ���!����������
�����������r������,����(� ��������&��% ,���(�����*���% ��% ��g�����
���������������p����/���n����o�������o������$�������*�� �*��s-
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Y���#������� �*��� �������������*�����g$�,� ����������������(�
�����������������������������������������������������������������
�������/��� �'$�����p��� ��r��������)*���������������������*�
������������/��������s�'$����*������������������% �����-�)��
�������������������������������������������������������������������
�������/��� �'$���������*���% ��% �'��!������$��������$�������
t�������% �����$���������������!�����-�
���� ¡�������������������������������������������������¢�����£���
�� �'$����� �������#������� �*���'$��������+$����������*��% ���¤
p�s��t��������������(�!����-/-������������f���!$��(������� ����


��� �����¥���������������*��$�����
¦���% ��������% �p����/���n���������$���% �$����n���&���% s�����
�������!�����(


¦���% ����§�� ��*�'$���������/��� �'$���������̈�©��$���p�-/-�
n���"������$�������������Y�����s�!��������*���!�����(


¦���% �������% �������,��$���% ���n��% ����p����/���n����dn���
% ����������������f���!$�������#�����©������$*�����"���
����s�!���������


¦���% ������������o������$������$��������)*�% ������������������
������o��������*�!� ���!�����(���������/�������������p����
/���n�����$*�����"������s�$��������f����������d��������
������p�-/-��$*�����"�����������)�!����������#�����,���
����� ��������+�����*���%,����$�s������-


p*s��/�������������(�!�������/���n���������$*�����"������(������'$��
����*���% �����% �����(����*��$�����
¦�������% �����������(��������*���% �����f���$�������������
�$*����"�����������#������� �*����p����/���n�����$*�������
�$�s���% �����������,&����(


¦�����������d$�����������(�������������f���$����������������
��������ª�����«��¬���®�����������̄��������¡�����°�������
����#�����,������� ������p����/���n����#������)nn(�)�� ���
�����������£�±±̄���¡�����������²�����


¦���������)�!�����������������/��� �'$�����p����/���n����
³�����£�±±�������������������£�±±̄�����������������ª���
���������̈����� �����������,��'�����(�*�'$������̈����� ����
����/�����������������$*�����"�����������*��p�-/-����% �
g��,����$����"���$���������$*�������$��s����


¦������������r�% !���������/��������������p�-/-�̈)rs���% ��
��§�� ��*������������/��� �'$�����������% �p�-/-�n���̈��
���$�s�$�������̈�©��$���p�-/-�n���"�����(����������Y�����s�
!��������*���!�����-


p%s��d������������(�!����-/-�+�����*���%,�����#������� �*���(�
������������������$*�����"�����������#������� �*���������
¢�����£����������«������������������������������������������
'��!������!�����(�!�������������$*�����"�������,������
d���������������������f���$������n��% ��������-�d��������
�����$*�����"������(��������������������/��� �'$�������
������!���(�d���������������������f���$������n��% ���(���������
�������/��� �'$���������'$������/��,������*����t���
������������p�-/-��������f���!$��s�����������������% ����������
�����$*�����"���������n��% �����d�����������-
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d$������*����������/��� �'$�������������#������� �*���)��*���
������ ����'$����p����/���n��������r��������g������������� �


�������������g�������*����s�����������!�����(������������Y�����
'$��#������� �*�������̧�% ��,�������n�����-
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p�s��d����������#������� �*�������g�������$����Y��*��� ���������#����(�
��������*���% ��% ��g��!������$����������$��������% �����$�
���������r������'$��#����(�fqr�$���������������/��� �'$�����
��������������������������������������������������������������
�����!����&��% �������,$��$�� ������d�����(�$���������̧�n���
�����������������������g��*��������'������% �����������% �
���(��������������������n���������������-�Y���#$���,������(�
�����������������dn�����������*��*���!������,���(�!���
��������#������� �*�����$���������������-�Y���#������� �*���
 ���e�����Y��*��� ��$��������*���% ���% ���'������% �*�������
f$���������������-


p»s��¼�������#������� �*�������g����% �(������������������f���$��
��*���% �����������/�������������#��������������(�����������
*���% ��% ��g��!������$����������$��������% �����$���������
r������'$��#����(�fqr�$���������������/��� �'$�����'���
����������������������������������������������������������������
��'������% ������dn�����������*�*��-


� �+�������"������������'���$�����(����$ �����(�����*���% ��% �
'��!��������$�����$������% �����$�����������������#�����*���% �
��������/��,�����#������� �*����������f����������½��������
'�����% ��������/��,�����!�������"�����(���������������������
����% ���§��% �������������*�����������"������'��*��������
#$������*��%,�-�d������������% �(�!��������/��,�������������(�
��������)���*������"�����,�������� ��� �*��(����'��������� ���
$����������� ��������% ��������-


¬¾̄������������¡����������³���������¿�À£�������������������� �������£
���,��$�����������������/��,��(��$� �������dn���������#�������% �
�����dn�����������������/��,�������������+$��-


pÁs��Y���dn������������������� �����������������������!���
����,$������������*�������������� �������/����% �(�����
������������!�������������� �n���������������������n���
% ���� ��(�������������������&��% (�!��������������� ��������
�&��% ,��������dn���������������������!������'$���� �-�Y���
dn������������*��,�������������������!������,$��������
����*�������,���������*������/��,����/����% ��������% ����
��% ���% �������������,���������*������/��,��*��% �$����
����g�����-


pÂs��Y���#������� �*��� �������/��,���'������% ���% �+�����������
��������% �����$����������$������ ��� ���������� �����#�����'���
���������������% ���-
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Y���/��,���������*���g������������� �����$!�������#�����������
�����(������������������������ ����o������$�������,��n������(�'���
±Å�¡��������������³���������������������³��������«�������Æ��«�������
*����% ��-
Y���/��,��������% ��������#������� �*����������������������$����
��% ���������'�����*������t���*������������������� �����������
/����% �������#������������������� ������)��!�������-�����
#������� �*���(�����,�����g��*���% �������(�!��������)�������t�����
�$!�������������% ��+$��������������% ������$������'�����*���-�Y���
/��������������(���% ��������/��,�����#������� �*���)*��% ����
�������� ��-�r�% �"������������)*��% ����!����������������������
'�����*������)*��% ����,$��$�*�������-
"��!�������������$������/�����������������#������� �*����
�����������g������'�� ��������������g������������� ���(�*�������
����#���������������!����(��������������*�������*�������g�������
������� ����������������% ��-
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r���������#������� �*�������#���������g��������(�������% ������"��$�
������(�!��������#$��$����% !$ �����"��$�*�������-�Y���/���������
����#������*���+����!� ������% ���������*����% ���������
Éf����������½�������'�����% ���Ê-�"����Ë����������������������% �
��������������������̧�������!�% ���,������!������������*���
����$ ���'$� �����/���% ��% ���������#������� �*����!��,���-
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p�s��Y���'$��#������� �*�������*�������/��,���% ��������"���
��������*�����% ���������Éf����������½�������'�����% ���Ê�
����/��,-


p»s��Ë�������������"�������!����������#������� �*����n���������
�!����$�����'$����������n��,��� ����t��,���!����������̈�©��
�$������*$���-�¼�������#������� �*�����������/��,����̧� ����
����o��% ����*���� ������������,��$���% ���#$�����,���$���
!��'�����*����p����/���n���������������/��,��s(�,&���������
Ë�����������% ������������t������*$����!�����-�Y���
#������� �*���,��������Ë���������'$������'$���% �������
����n��,��� ����t��,���!����������!���������������$��������
�*�� ���-


� �Y�����������������#������� �*�������������������(�!�������
������)*�� ������% ��'$������'$���% �����������n��,������
t��,���!�����������Ë����������������� ��-�)���������o��
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Nähere Angaben zur Bank sind im „Preis- und 
Leistungsverzeichnis“ enthalten 


Bedingungen für 
Datenfernübertragung 


1 Leistungsumfang 


(1) Die Bank steht ihrem Kunden (Kontoinhaber), 
der kein Verbraucher ist, für die 
Datenfernübertragung auf elektronischem Wege – 
nachfolgend „Datenfernübertragung“ oder „DFÜ“ 
genannt – zur Verfügung. Die 
Datenfernübertragung umfasst die Einreichung und 
den Abruf von Dateien (insbesondere Übermittlung 
von Aufträgen und Informationsabruf).  


(2) Die Bank gibt dem Kunden die 
Dienstleistungsarten bekannt, die er im Rahmen 
der Datenfernübertragung nutzen kann. Zur 
Nutzung der Datenfernübertragung gelten die mit 
der Bank vereinbarten Verfügungslimite.  


(3) Die Datenfernübertragung ist über das 
OnlineBanking möglich. 


(4) Der Satz- und Dateiaufbau für die Übermittlung 
von Aufträgen und den Informationsabruf wird in 
der Spezifikation der Datenformate beschrieben.  


2 Nutzer und Teilnehmer, Legitimations- und 
Sicherungsmedien 


(1) Aufträge können über die OnlineBanking-
Anbindung nur vom Kunden oder seinen 
Kontobevollmächtigten erteilt werden. Kunde und 
Kontobevollmächtigte werden im Folgenden 
einheitlich als „Nutzer“ bezeichnet. Zur 
Autorisierung von per DFÜ übermittelten 
Auftragsdaten mittels Elektronischer Unterschrift 
benötigt jeder Nutzer jeweils individuelle, von der 
Bank freigeschaltete Legitimationsmedien. Die  per 
DFÜ übermittelte Auftragsdaten müssen mit 
Transaktionsnummern autorisiert werden.  


(2) Für den Datenaustausch über OnlineBanking  
kann der Kunde zusätzlich zu den Bevollmächtigten 
„Technische Teilnehmer“ benennen, die lediglich 
befugt sind, den Datenaustausch durchzuführen. 
Nutzer und Technische Teilnehmer werden im 
Folgenden unter dem Begriff „Teilnehmer“ 
zusammengefasst. Für die Absicherung des  


Datenaustauschs benötigt jeder 
Teilnehmer jeweils individuelle, von der 
Bank freigeschaltete Sicherungsmedien.  


3 Verfahrensbestimmungen  


(1) Für das zwischen Kunde und Bank 
vereinbarte Übertragungsverfahren gelten 
die im OnlineBanking Vertrag  
beschriebenen Anforderungen sowie die 
Bedingungen für das OnlineBanking.


(2) Der Kunde ist verpflichtet sicherzustellen, 
dass alle Teilnehmer das DFÜ-Verfahren und 
die Spezifikationen beachten.  


(3) Die Belegung der Datenfelder richtet 
sich nach den Belegungs-und 
Kontrollrichtlinien des jeweils genutzten 
Formates .  


(4) Der Nutzer hat die Kundenkennung 
des Zahlungsempfängers be-
ziehungsweise des Zahlers gemäß den 
maßgeblichen Sonderbedingungen 
zutreffend anzugeben.  
Die in die Abwicklung des 
Zahlungsauftrages eingeschalteten Zah-
lungsdienstleister sind berechtigt, die 
Bearbeitung ausschließlich anhand der 
Kundenkennung vorzunehmen. 
Fehlerhafte Angaben können 
Fehlleitungen des Auftrags zur Folge 
haben. Schäden und Nachteile, die 
hieraus entstehen, gehen zu Lasten des 
Kunden.  


(5) Vor der Übertragung von 
Auftragsdaten an die Bank ist eine Auf-
zeichnung der zu übertragenden Dateien 
mit deren vollständigem Inhalt sowie der 
zur Prüfung der Legitimation 
übermittelten Daten zu erstellen. Diese ist 
von dem Kunden mindestens für einen 
Zeitraum von 30 Kalendertagen ab dem 
in der Datei angegebenen Ausfüh-
rungstermin (für Überweisungen) bzw. 
Fälligkeitstermin (Lastschriften) oder bei 
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mehreren Terminen dem spätesten Termin in der 
Form nachweisbar zu halten, dass die Datei auf 
Anforderung der Bank kurzfristig erneut zur 
Verfügung gestellt werden kann, sofern nichts Ab-
weichendes vereinbart wird.  


(6) Soweit die Bank dem Kunden Daten über 
Zahlungsvorgänge zur Verfügung stellt, die noch 
nicht endgültig bearbeitet sind, stellen diese 
lediglich eine unverbindliche Information dar. Die 
Daten sind jeweils besonders gekennzeichnet.  


(7) Die per DFÜ eingelieferten Auftragsdaten sind 
wie mit der Bank vereinbart entweder mit 
Elektronischer Unterschrift (TAN) zu autorisieren. 
Diese Auftragsdaten werden als Auftrag wirksam  


a) bei Einreichung mit Elektronischer 
Unterschrift, wenn  


– alle erforderlichen Elektronischen 
Unterschriften der Nutzer per 
Datenfernübertragung innerhalb des 
vereinbarten Zeitraumes eingegangen sind 
und  


– die Elektronischen Unterschriften mit den 
vereinbarten Schlüsseln erfolgreich geprüft 
werden können  


4 Verhaltens- und Sorgfaltspflichten im Umgang 
mit den Legitimationsmedien für die 
Autorisierung des Auftrags 


(1) Der Kunde ist in Abhängigkeit von dem mit der 
Bank vereinbarten Übertragungsverfahren 
verpflichtet sicherzustellen, dass alle Nutzer die 
Pflichten aus diesen Bedingungen und die 
beschriebenen Legitimationsverfahren einhalten.  


(2) Mit Hilfe der von der Bank freigeschalteten 
Legitimationsmediums kann der Nutzer Aufträge 
erteilen. Der Kunde stellt sicher, dass jeder Nutzer 
dafür Sorge trägt, dass keine andere Person in den 
Besitz seines Legitimationsmediums kommt sowie 
Kenntnis von dem zu dessen Schutz dienenden 
Passwort erlangt. Denn jede andere Person, die im 
Besitz des Mediums oder eines entsprechenden 
Duplikates ist, kann in Verbindung mit dem 
dazugehörigen Passwort die vereinbarten 
Dienstleistungen missbräuchlich nutzen. 
Insbesondere Folgendes ist zum Schutz des 
Legitimationsmediums und des Passwortes zu 
beachten:  


– Das Legitimationsmedium muss vor 
unberechtigtem Zugriff geschützt und sicher 
verwahrt werden;  


– das zum Schutz des 
Legitimationsmediums dienende 
Passwort darf nicht auf dem 
Legitimationsmedium notiert oder als 
Abschrift mit diesem zusammen 
aufbewahrt werden oder ungesichert 
elektronisch abgespeichert werden;  


– das Legitimationsmedium darf nicht 
dupliziert werden;  


– bei Eingabe des Passwortes ist 
sicherzustellen, dass andere Personen 
dieses nicht ausspähen können.  


5 Verhaltens- und Sorgfaltspflichten 
im Umgang mit den Sicherungsmedien 
für den Datenaustausch 
Der Kunde ist im Rahmen der 
OnlineBanking-Anbindung verpflichtet 
sicherzustellen, dass alle Teilnehmer die 
beschriebenen Sicherungsverfahren 
einhalten. Mit Hilfe der von der Bank 
freigeschalteten Sicherungsmedien 
sichert der Teilnehmer den 
Datenaustausch ab. Der Kunde ist dazu 
verpflichtet sicherzustellen, dass jeder 
Teilnehmer dafür Sorge trägt, dass keine 
andere Person in den Besitz seines 
Sicherungsmediums kommt oder dieses 
nutzen kann. Insbesondere im Falle der 
Ablage auf einem technischen System 
muss das Sicherungsmedium des 
Teilnehmers in einer technischen 
Umgebung gespeichert werden, die vor 
unautorisiertem Zugriff geschützt ist. 
Denn jede andere Person, die Zugriff auf 
das Sicherungsmedium oder ein 
entsprechendes Duplikat hat, kann den 
Datenaustausch missbräuchlich 
durchführen.  


6 Sicherheit des Kundensystems 


Der Kunde hat für einen ausreichenden 
Schutz der von ihm für die 
Datenfernübertragung eingesetzten 
Systeme Sorge zu tragen. Die für das 
OnlineBanking-Verfahren geltenden 
Sicherheitsanforderungen sind in  den 
Bedingungen für das OnlineBanking  
beschrieben.  


7 Sperre der Legitimations- und 
Sicherungsmedien 


(1) Gehen die Legitimations- oder 
Sicherungsmedien verloren, werden sie 
anderen Personen bekannt oder besteht 







der Verdacht ihrer missbräuchlichen Nutzung, so 
hat der Teilnehmer unverzüglich seinen DFÜ-
Zugang bei der Bank zu sperren oder sperren zu 
lassen. Der Teilnehmer kann der Bank eine Sperr-
anzeige jederzeit auch über die gesondert 
mitgeteilten Kontaktdaten aufgeben.  


(2) Der Kunde kann außerhalb des DFÜ-
Verfahrens die Verwendung der Legitimations- und 
Sicherungsmedien eines Teilnehmers oder den 
gesamten DFÜ-Zugang über die von der Bank 
bekannt gegebene Sperrfazilität sperren lassen.  


(3) Die Bank wird den gesamten DFÜ-Zugang 
sperren, wenn der Verdacht einer missbräuchlichen 
Nutzung des DFÜ-Zugangs besteht. Die Bank wird 
den Kunden hierüber außerhalb des DFÜ-
Verfahrens informieren. Diese Sperre kann mittels 
DFÜ nicht aufgehoben werden.  


8 Behandlung eingehender Auftragsdaten 
durch die Bank 


(1) Die der Bank per DFÜ-Verfahren übermittelten 
Auftragsdaten werden im Rahmen des 
ordnungsgemäßen Arbeitsablaufes bearbeitet.  


(2) Die Bank prüft anhand der von den Teilnehmern 
mittels der Sicherungsmedien erstellten Signaturen, 
ob der Absender berechtigt ist, den 
Datenaustausch durchzuführen. Ergibt die Prüfung 
Unstimmigkeiten, wird die Bank die betreffenden 
Auftragsdaten nicht verarbeiten und dem Kunden 
hierüber unverzüglich eine Information zur 
Verfügung stellen.  


(3) Die Bank prüft die Legitimation des Nutzers 
beziehungsweise der Nutzer und die Autorisierung 
der per DFÜ übermittelten Auftragsdaten anhand 
der von den Nutzern mittels der 
Legitimationsmedien erstellten elektronischen 
Unterschriften. Ergibt die Prüfung Unstimmigkeiten, 
wird die Bank die betreffenden Auftragsdaten nicht 
bearbeiten und dem Kunden hierüber unverzüglich 
eine Information zur Verfügung stellen. Die Bank ist 
berechtigt, nicht vollständig autorisierte 
Auftragsdaten nach Ablauf des von der Bank ge-
sondert mitgeteilten Zeitlimits zu löschen.  


(4) Ergeben sich bei den von der Bank 
durchgeführten Prüfungen der Dateien oder 
Datensätze Fehler, so wird die Bank die 
fehlerhaften Dateien oder Datensätze in geeigneter 
Form nachweisen und sie dem Nutzer unverzüglich 
mitteilen. Die Bank ist berechtigt, die fehlerhaften 
Dateien oder Datensätze von der weiteren 
Bearbeitung auszuschließen, wenn die 
ordnungsgemäße Ausführung des Auftrages nicht 
sichergestellt werden kann.  


9 Rückruf 


(1) Vor der Autorisierung der 
Auftragsdaten kann der Kunde die Datei 
zurückrufen. Änderungen einzelner 
Auftragsdaten sind nur durch Rückruf der 
gesamten Datei und erneute Einlieferung 
möglich. Die Bank kann einen Rückruf 
nur beachten, wenn ihr dieser so 
rechtzeitig zugeht, dass seine 
Berücksichtigung im Rahmen des 
ordnungsgemäßen Arbeitsablaufes 
möglich ist.  


(2) Die Widerrufbarkeit eines Auftrags 
richtet sich nach den dafür geltenden 
Sonderbedingungen (z. B. Bedingungen 
für den Überweisungsverkehr). Der 
Widerruf von Aufträgen kann außerhalb 
des DFÜ-Verfahrens, wenn mit dem 
Kunden vereinbart, erfolgen. Hierzu hat 
der Kunde der Bank die Einzelangaben 
des Originalauftrages mitzuteilen.  


10 Ausführung der Aufträge 


(1) Die Bank wird die Aufträge ausführen, 
wenn alle nachfolgenden 
Ausführungsbedingungen vorliegen:  


– Die per DFÜ eingelieferten 
Auftragsdaten wurden gemäß Nummer 3 
Absatz 7 autorisiert.  


– Das festgelegte Datenformat ist 
eingehalten.  


– Das Verfügungslimit ist nicht 
überschritten.  


– Die Ausführungsvoraussetzungen nach 
den für die jeweilige Auftragsart 
maßgeblichen Sonderbedingungen (z. B. 
ausreichende Kontodeckung gemäß den 
Bedingungen für den Überweisungs-
verkehr) liegen vor.  


(2) Liegen die Ausführungsbedingungen 
nach Absatz 1 nicht vor, wird die Bank 
den Auftrag nicht ausführen und den 
Kunden über die Nichtausführung 
unverzüglich auf dem vereinbarten Weg 
unterrichten. Soweit möglich, nennt die 
Bank dem Kunden die Gründe und 
Fehler, die zur Nichtausführung geführt 
haben, und Möglichkeiten, wie diese 
Fehler berichtigt werden können.  







11 Haftung 


11.1 Haftung der Bank bei einer nicht 
autorisierten DFÜ-Verfügung und einer nicht, 
fehlerhaft oder verspätet ausgeführten DFÜ-
Verfügung 


Die Haftung der Bank bei einer nicht autorisierten 
DFÜ-Verfügung und einer nicht, fehlerhaft oder 
verspätet ausgeführten DFÜ-Verfügung richtet sich 
nach den für die jeweilige Auftragsart vereinbarten 
Sonderbedingungen (z. B. Bedingungen für den 
Überweisungsverkehr).  


11.2 Haftung des Kunden bei missbräuchlicher 
Nutzung der Legitimations- oder 
Sicherungsmedien 


11.2.1 Haftung des Kunden für nicht autorisierte 
Zahlungsvorgänge vor der Sperranzeige 


(1) Kommt es vor der Sperranzeige zu nicht 
autorisierten Zahlungsvorgängen aufgrund einer 
missbräuchlichen Nutzung der Legitimations- oder 
Sicherungsmedien, haftet der Kunde gegenüber 
der Bank für die ihr dadurch entstehenden 
Schäden, wenn der Teilnehmer fahrlässig oder 
vorsätzlich gegen seine Verhaltens- und 
Sorgfaltspflichten verstoßen hat. Der § 675v des 
Bürgerlichen Gesetzbuchs findet keine 
Anwendung.  


(2) Der Kunde ist nicht zum Ersatz des Schadens 
nach Absatz 1 verpflichtet, wenn der Teilnehmer 
die Sperranzeige nach Nummer 7 Absatz 1 nicht 
abgeben konnte, weil die Bank nicht die Möglichkeit 
zur Entgegennahme der Sperranzeige 
sichergestellt hatte und der Schaden dadurch 
vermieden worden wäre.  


(3) Die Haftung für Schäden, die innerhalb des 
Zeitraums, für den das Verfügungslimit gilt, 
verursacht werden, beschränkt sich jeweils auf das 
vereinbarte Verfügungslimit.  


(4) Die Absätze 2 und 3 finden keine Anwendung, 
wenn der Teilnehmer in betrügerischer Absicht  
gehandelt hat.  


11.2.2 Haftung des Kunden bei sonstigen nicht 
autorisierten Vorgängen vor der Sperranzeige 


Beruhen nicht autorisierte Vorgänge, die keine 
Zahlungsvorgänge sind, vor der Sperranzeige auf 
der Nutzung eines verlorengegangenen oder 
gestohlenen Legitimations- oder 
Sicherungsmediums oder auf der sonstigen 
missbräuchlichen Nutzung des Legitimations- oder 
Sicherungsmediums und ist der Bank hierdurch ein 
Schaden entstanden, haften der Kunde und die 


Bank nach den gesetzlichen Grundsätzen 
des Mitverschuldens.  


11.2.3 Haftung der Bank ab der 
Sperranzeige 


Sobald die Bank eine Sperranzeige eines 
Teilnehmers erhalten hat, übernimmt sie 
alle danach durch nicht autorisierte DFÜ-
Verfügungen entstehenden Schäden. 
Dies gilt nicht, wenn ein Teilnehmer in 
betrügerischer Absicht gehandelt hat.  


11.3 Haftungsausschluss 


Haftungsansprüche sind ausgeschlossen, 
wenn die einen Anspruch begründenden 
Umstände auf einem ungewöhnlichen 
und unvorhersehbaren Ereignis beruhen, 
auf das diejenige Partei, die sich auf 
dieses Ereignis beruft, keinen Einfluss 
hat, und dessen Folgen trotz Anwendung 
der gebotenen Sorgfalt von ihr nicht 
hätten vermieden werden können.  


12 Schlussbestimmungen 


Die in diesen Bedingungen erwähnten 
Anlagen sind Bestandteil der mit dem 
Kunden geschlossenen Vereinbarung.  


gültig ab 14. September 2019





